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Unterbrechung der Insulinzufuhr kann bei dem betrof-
fenen Patienten zu ernsthaften gesundheitlichen Proble-
men und zum Tod führen.

Vergewissern Sie sich, dass der Bat-
teriefachdeckel komplett geschlossen 
ist. Der Batteriefachdeckel ist ord-
nungsgemäß verschlossen, wenn der 
O-Ring des Batteriefachdeckels nicht 
sichtbar ist, der Deckel gut aufsitzt 
und wenn beim Drücken auf den De-
ckel kein Signalton ertönt (siehe Abb. 
5 und 6). Wenn dabei ein hörbarer 
Signalton (Zwitschern) ertönt, ist der 
Deckel nicht fest genug angezogen 
und sollte nachgezogen werden. Falls 
der Deckel nicht so befestigt werden kann, dass der Signalton 
bei erneuter Kontrolle nicht mehr ertönt, darf die Pumpe 
nicht verwendet werden. Kontaktieren Sie in diesem Fall den 
Lieferanten Ihrer Pumpe oder Smith Medical.

Den Deckel des Batteriefachs kontrollieren. Der Deckel darf 
keine Beschädigungen aufweisen. Wenn auf dem Deckel 
Abnutzungszeichen zu sehen sind, wie z. B. Risse oder der 
Schlitz der Befestigungsschraube Verschleißerscheinungen 
aufweist, sollte der Deckel des Batteriefachs ersetzt werden, 
bevor die Pumpe verwendet wird. Kontaktieren Sie in diesem 
Fall den Lieferanten Ihrer Pumpe oder Smith Medical für 
einen Austausch des Batteriefachdeckels.

Wenn nach dem Einlegen einer neuen Batterie die Pumpe 
nicht funktioniert, prüfen Sie nach, ob die Batterie richtig 
eingelegt ist (die Seite mit dem + wird zuerst eingeführt). 
Wenn die Pumpe noch immer nicht funktioniert, probieren 
Sie eine neue Batterie aus.

Sobald die Batterie richtig eingelegt ist, schaltet sich die Pum-
pe automatisch ein und führt „Selbsttests“ durch, um sicher-
zustellen, dass alle Systeme ordnungsgemäß funktionieren. 
Daraufhin erscheint der Hauptbildschirm.

Abbildung 6

O-Ring

Falsch Richtig

Abbildung 5



Selbsttests
Während der Selbsttests führt der interne Pumpencomputer 
an der Hardware, am Computer und an den elektronischen 
Systemen Tests durch. 

	Warnhinweis: Sollte es Systemprobleme geben, stoppt 
die Pumpe die Testfunktion, und eine Alarmanzeige 
weist darauf hin, dass ein Problem vorliegt. Falls dies 
geschieht, darf die Pumpe nicht mehr benutzt werden. 

Achten Sie nach dem Einlegen einer neuen Batterie auf die 
Pumpenanzeige und überprüfen Folgendes:

•	 Die Softwareversion des internen Computers, die Serien-
nummer (SN) und der letzte Fehlercode (sofern vorhan-
den) werden angezeigt. 

•	 Die Anzeige erscheint in einer dunkleren Grauschattie-
rung. Achten Sie auf leere Stellen oder unvollständige 
Bereiche, was auf eine fehlerhafte Anzeige hinweist. Die 
Anzeige schaltet sich dann kurz aus.

•	 Der interne Pumpencomputer führt an der Hardware, 
am Computer und an den elektronischen Systemen Tests 
durch. Sollte bei einem System ein Problem vorliegen, 
wird ein Alarm gemeldet, und Sie können die Insulinabga-
be nicht starten. 

Wenn die Selbsttests beendet sind, ist der Einschaltvorgang 
abgeschlossen. Die Pumpe gibt 6 Pieptöne ab, und der Haupt-
bildschirm erscheint.

Wenn Sie zum ersten Mal eine Batterie einlegen und Ihre 
neue Pumpe den Selbsttest durchführt, erscheinen die folgen-
den Meldungen: 

• „Programm auf Vorgaben Uhrzeit und Datum setzen“. 
Programmieren Sie die aktuelle Uhrzeit und das Datum ein, 
indem Sie b und c drücken, um den hervorgehobenen Wert 
einzustellen. Drücken Sie dann auf Weiter, um die Sequenz 
zu durchlaufen. Wenn Datum und Uhrzeit korrekt sind, drü-
cken Sie auf Fertig.

• Die nächste Meldung lautet: „Programm auf Vorgaben Sie 
müssen die Pumpe programmieren“. Drücken Sie auf „OK“. 

• Nachdem die Pumpe 6 Pieptöne abgibt, erscheint folgende 
Meldung: „Kein Reservoir Zur Einleitung des Ladeprozes-
ses OK betätigen”. Drücken Sie auf OK. Nun wird das Menü 
Laden aufgerufen. Wenn Sie ein Reservoir einlegen wollen, 
befolgen Sie die auf Seite 47 beginnenden Schritte. Wenn Sie 
noch kein Reservoir einlegen wollen, drücken Sie auf Fertig. 

ANMERKUNG: Die Pumpe verfügt über eine eingebaute 
interne Batterie, mit der die Uhr betrieben wird. Sie gestat-
tet das Speichern der Programme und der Historie (siehe 
Seite 139). Sie wird über die AAA-Alkalibatterie geladen. 
Falls Ihre Pumpe eine Weile nicht geladen worden ist, sehen 
Sie u.U. folgende Meldung: „Programm auf Vorgaben Re-
servoirvolumen konfigurieren, wenn kein Reservoir. Weiter 
betätigen.” Überzeugen Sie sich davon, dass kein Reservoir in 
die Pumpe eingelegt ist, und drücken auf Weiter.
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Pumpeneinstellungen
Über das Menü Pumpeneinstellung werden bestimmte 
Einstellfunktionen ausgeführt, wie etwa das Einstellen von 
Uhrzeit und Datum sowie von Pumpenalarmen und das 
Anpassen bestimmter Funktionen. (Im Pumpeneinstellungs-
menü ist auch die Option Programmsperre enthalten, die in 
diesem Kapitel auf Seite 42 behandelt wird.) 

	Warnhinweis: Uhrzeit und Datum müssen korrekt ein-
gestellt sein, da Basalprofile und Korrekturfaktoren auf 
der Uhrzeit basieren und die Historie nach Uhrzeit und 
Datum gespeichert ist. Gelegentlich müssen Sie die Uhr-
zeit nachstellen, zum Beispiel zu Beginn der Sommerzeit, 
oder wenn Sie sich in einer anderen Zeitzone aufhalten.

Drücken Sie im Hauptbildschirm auf Menü. Drücken Sie nun 
auf c, um Pumpeneinstellung zu wählen, dann auf Wählen. 

Im Menü können Sie verschiedene Optionen wählen. Nach 
Eingabe einer Menüoption können Sie entweder eine Än-
derung dieser Option vornehmen (drücken Sie auf b und 
c, bis die gewünschte Einstellung angezeigt wird, dann auf 
Weiter) oder auf Weiter drücken, um den angezeigten Wert 
anzunehmen. Anpassen ist ein Untermenü, in dem Sie ent-
scheiden können, ob oder wann bestimmte Pumpenalarme 
aktiviert werden, welche Protokolle im Historie-Menü ange-
zeigt werden (dies wird in Kapitel 6 auf Seite 121 behandelt), 

Sie können die regionalen Einstellungen programmieren und 
die Abgabe einstellen (Abgabeeinstellungen werden in den 
nachfolgenden Kapiteln behandelt).

Regionale Einstellungen
Die regionalen Einstellungen bestimmen, wie bestimmte 
Anzeigen auf der Pumpe erscheinen.

•	 Die Uhrzeit kann im 12-Stunden- (am und pm) oder 
24-Stunden-Format angezeigt werden. 

•	 Das Datum kann als Monat/Tag/Jahr (MM/TT/JJ) oder 
Tag/Monat/Jahr (TT/MM/JJ) angezeigt werden.

•	 Dezimalstellen können entweder mit einem Punkt (xx.xx) 
oder mit einem Komma (xx,xx) angezeigt werden.

Die Pumpe wird mit den folgenden Vorgabeeinstellungen 
geliefert: Uhrzeitformat: 12 Stunden, Datumsformat:  
MM/TT/JJ, Zahlenformat Dezimalzeichen: Punkt. Wenn 
diese Einstellungen für Ihre Region richtig sind, können Sie 
diesen Abschnitt überspringen. Wenn Sie andere Einstellun-
gen verwenden, folgen Sie den Anleitungen auf der nächsten 
Seite.



Regionale Einstellung

Über die Pumpe 34

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

k<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie Regionale 
Einstell., und drücken 
dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Uhrzeitformat

12 Std.

k<Zurück Weiter>

Datumsformat

mm/tt/jjk<Zurück Weiter>

Zahlenformat
Dezimalzeichen

Punkt

Wählen Sie 12 Std. (am u. pm) 
oder 24 Std, und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie mm/tt/jj (Monat/Tag/Jahr) 
oder tt/mm/jj (Tag/Monat/Jahr), und 
drücken dann auf Weiter

Wählen Sie Punkt 
oder Komma, und 
drücken dann auf 
Weiter

Drücken Sie 
auf Home

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E
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Uhrzeit und Datum
	Warnhinweis: Uhrzeit und Datum müssen korrekt ein-

gestellt sein, da Basalprofile und Korrekturfaktoren auf 
der Uhrzeit basieren und die Historie nach Uhrzeit und 
Datum gespeichert ist. Gelegentlich müssen Sie die Uhr-
zeit nachstellen, zum Beispiel zu Beginn der Sommerzeit, 
oder wenn Sie sich in einer anderen Zeitzone aufhalten.

ANMERKUNG: Wenn auf Ihrer Pumpe das Anzeigen der 
Meldung Set-Wechsel aktiviert ist (siehe Seite 38), kann eine 
Neueinstellung der Uhrzeit dazu führen, dass die Meldung 
früher oder später als erwartet erfolgt (bis zu 24 Stunden), 
je nachdem, wie weit Sie die Zeit vorwärts oder rückwärts 
stellen.

Wählen Sie 
Uhrzeit und 
Datum, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie die korrekte Stunde, 
indem Sie auf die Taste b und/oder 
c drücken, dan auf Weiter, um den 
nächsten Wert hervorzuheben (in 
diesem Fall Minuten). Setzen Sie die 
Werte fest und drücken auf Weiter, 
bis Uhrzeit und Datum* korrekt sind. 
Drücken Sie auf Fertig

<Fertig Weiter>

Uhrzeit und 
Datum

k

Uhrzeit:   08 : 00
Datum: 16/08/05

OK

Ungültiges
Datum

Gültiges Datum 
spezifizieren
Einträge prüfen

##Q * Wenn Sie ein ungültiges 
Datum einstellen (z.B. 02/31/xx),  
erscheint dieser Bildschirm. 
Drücken Sie auf OK und stellen 
das korrekte Datum ein 

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h
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Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Home

m<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü



Piepton oder Vibrieren
Wählen Sie Piepton oder Vibrieren*, um Alarme und Mel-
dungen anzukündigen. Falls Sie Piepton wählen, entscheiden 
Sie die Lautstärke des Pieptons und auch, ob die Pumpe jedes 

Mal einen Piepton abgeben soll, wenn eine Taste gedrückt 
wird. Leise ist die niedrigste und Laut die höchste Einstel-
lung. Die Pumpe ist werksseitig auf Laut eingestellt. 

Über die Pumpe 36

* Die Batterie wird viel schneller aufgebraucht, 
wenn Vibrieren benutzt wird.

Wählen Sie Piepton oder 
Vibrieren, und drücken 
dann auf Weiter

<Zurück Weiter>

Meldung

k

Wählen:	 Piepton
Lautst.:	 Laut
Tastenton:	 Ja

<Zurück Weiter>

Meldung

k

Wählen:	 Piepton
Lautst.:	 Laut
Tastenton:	 Ja

Wenn Piepton gewählt wurde, 
legen Sie die Lautstärke fest 
(Laut, Mittel or Leise), und 
drücken dann auf Weiter

<Zurück Weiter>

Meldung

k

Wählen:	 Piepton
Lautst.:	 Laut
Tastenton:	 Ja

Wählen Sie (Ja) oder (Nein), 
ob bei Betätigen der Tastatur 
Pieptöne abgegeben werden 
sollen, und drücken dann auf 
Weiter

(Vibrieren)

(P
ie

pt
on

)

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Home

Wählen Sie Piepton/ 
Vibrieren, und 
drücken dann auf 
Wählen

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü
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Anpassen von Meldungen
Die Pumpe gestattet das Einrichten bestimmter Alarme und 
Meldungen nach Wunsch. Diese Meldungen/Alarme sind mit 
Behandlungsoptionen, persönlichen Vorlieben und Sicher-
heit assoziiert und können für jeden Benutzer individuell 
angepasst werden. Sie sollten die für Sie am besten geeigneten 
Nutzungsoptionen und Einstellungen mit Ihrem medizini-
schen Betreuer besprechen. Alle Einstellungen sind bereits 
werksseitig festgelegt, sodass Sie eventuell auch gar nichts 
ändern müssen. 

Meldung Reservoirstand niedrig: bestimmt, wann eine 
Meldung erscheint, dass das Reservoir fast leer ist. Sie ent-
scheiden, wie viel Insulin noch vorhanden sein soll, wenn die 
Meldung abgegeben wird (5 bis 50 Einheiten). Die Pumpe ist 
werksseitig auf 20E eingestellt. (Die Wahl einer höheren Zahl 
gibt Ihnen mehr Zeit zwischen dem Alarm Reservoirstand 
niedrig und dem Alarm Reservoir leer.)

Alarm Abgabelimit: die Pumpe überwacht, wie viel Insulin 
im Verlauf einer Stunde abgegeben wird; wenn Sie die hier 
einprogrammierte maximale Menge zu überschreiten versu-
chen, gibt sie einen Alarm aus. Entscheiden Sie mithilfe Ihres 
medizinischen Beraters die maximalen Einheiten, die im 
Verlauf einer Stunde (1 bis 150 Einheiten) abgegeben werden 
sollen. Die Pumpe ist werksseitig auf 40E eingestellt. 

Blutzucker-Erinnerung: optionale Meldung, die Sie daran 
erinnert, auf Basis des zuletzt eingelegten Reservoirs bzw. 
des zuletzt verabreichten Bolus Ihren Blutzucker zu testen. 
Bestimmen Sie zunächst, ob Sie erinnert werden wollen. Falls 
Ja, entscheiden Sie, wann die Meldung erfolgen soll (1 bis 
4 Stunden nach Laden eines Reservoirs oder Abgabe eines 
Bolus). Die werksseitige Einstellung ist Nein (Erinnerung 
ist deaktiviert). ANMERKUNG: Sie können bei Abgabe 
eines Bolus diesen Alarm umgehen, wenn Sie nicht erinnert 
werden wollen, die Funktion aber nicht abstellen möchten. 
Anstelle Abgeben zu drücken, um den Bolus zu verabreichen, 
drücken Sie auf den XPress-Bolus-Knopf; damit wird der 
Bolus abgegeben, aber die Blutzucker-Erinnerung wird für 
diesen Bolus nicht angezeigt.

Benutzerdefinierte Meldungen: optionale benutzerdefi-
nierte-Meldungen können programmiert werden, um Sie 
daran zu erinnern, Ihren BZ zu testen, oder um Sie an eine 
von Ihnen gewählte Option zu erinnern. Sie können bis zu 8 
benutzerdefinierte-Meldungen programmieren. Sie können 
die benutzerdefinierte-Meldungen überprüfen oder bearbei-
ten. Auf dem Prüfbildschirm erscheint neben den aktiven 
benutzerdefinierte-Meldungen ein Kästchen . Zum Be-
arbeiten einer benutzerdefinierte-Meldung drücken Sie auf 
Ändern. Entscheiden Sie, ob die Meldung aktiviert sein soll, 
und wenn ja, wann sie stattfinden soll. Entscheiden Sie dann, 



wie oft sie stattfinden soll (Einmal [erscheint nur einmal] 
oder Täglich [erscheint täglich zur gleichen Zeit]). (Mit dem 
CoZmanager®-System können Sie für diese Meldungen selbst 
Namen erstellen.) benutzerdefinierte-Meldungen sind werks-
seitig auf Nein (nicht aktiviert) eingestellt.

BZ niedrig-Meldung: diese optionale Meldung gestattet die 
Eingabe eines BZ-Limit und die Uhrzeiteinstellung, um Sie 
daran zu erinnern, Ihren Blutzucker wieder zu testen, wenn 
er auf einen bestimmten Spiegel abgesunken ist. Sollte Ihr 
Test ein Ergebnis zeigen, das unter dem von Ihnen festgesetz-
ten Limit liegt oder diesem gleich ist, gibt die Pumpe zu der 
von Ihnen festgesetzten Zeit einen Piepton ab oder vibriert, 
um Sie daran zu erinnern, dass Sie testen müssen. Wählen Sie 
Ja oder Nein; wenn Ja, programmieren Sie Ihr BZ-Limit und 
die Zeit bis zum nächsten Test ein. Diese Meldung ist werks-
seitig auf Nein (nicht aktiviert) eingestellt.

BZ hoch-Meldung: diese optionale Meldung gestattet die 
Eingabe eines BZ-Limits und die Einstellung der Uhrzeit, 
um Sie daran zu erinnern, Ihren Blutzucker wieder zu testen, 
wenn er auf einen bestimmten Spiegel angestiegen ist. Sollte 
Ihr Test ein Ergebnis zeigen, das über dem von Ihnen fest-
gesetzten Limit liegt oder diesem gleich ist, gibt die Pumpe 
zu der von Ihnen festgesetzten Zeit einen Piepton ab oder 
vibriert, um Sie daran zu erinnern, dass Sie testen müssen. 
Wählen Sie Ja oder Nein; wenn Ja, programmieren Sie Ihr 
BZ-Limit und die Zeit bis zum nächsten Test ein. Diese Mel-
dung ist werksseitig auf Nein (nicht aktiviert) eingestellt

Autoabschaltungsalarm: diese Funktion aktiviert einen 
Pumpenalarm, zeigt eine Meldung an und stoppt die Insu-
linzufuhr, wenn über einen bestimmten Zeitraum hinweg 
keine Tasten oder Knöpfe gedrückt worden sind. (Mithilfe des 
CoZmanager®-Systems können Sie eine persönliche Alarm-
meldung erstellen, die dann erscheint, wenn dieser Alarm ak-
tiviert wird). Entscheiden Sie zunächst, ob Sie diesen Alarm 
benutzen wollen. Wenn Ja, legen Sie eine Zeit fest, wann der 
Alarm aktiviert werden soll (1.00 bis 24.00 Stunden). Die 
werksseitige Einstellung ist Nein (Alarm ist deaktiviert).

Set-Wechsel Erinnerung im Menü anzeigen: optiona-
le Meldung bestimmt, ob dem Lademenü ein Bildschirm 
hinzugefügt wird, über den Sie daran erinnert werden, wann 
es an der Zeit ist, Ihr Infusionsset und die Einstichstelle zu 
wechseln. Die werksseitige Einstellung ist Nein (Erinnerung 
ist deaktiviert).

Set-Wechsel Homebildschirm anzeigen: wenn Sie die 
Meldung Set-Wechsel benutzen, können Sie wählen, ob dem 
Hauptbildschirmmenü ein weiterer Hauptbildschirm hin-
zugefügt werden soll. Dieser Bildschirm zeigt Uhrzeit und 
Datum des nächsten geplanten Wechsels der Einstichstelle 
an. Wenn Sie diese Funktion nicht verwenden möchten, 
erscheint diese optionale Meldung nicht. Wählen Sie Ja oder 
Nein. Die werksseitige Einstellung ist Nein (deaktiviert).

Über die Pumpe 38



Über die Pumpe 39

Meldung für verpassten Essensbolus: diese Meldung erin-
nert Sie an möglicherweise verpasste Essensboli. Sie kön-
nen Meldungen über verpasste Essensboli überprüfen oder 
bearbeiten. Auf dem Prüfbildschirm erscheint neben den 
aktiven Meldungen, dass Essensboli verpasst worden sind, ein 
Kästchen (). Zum Bearbeiten einer verpassten Essensbolus-
Meldung drücken Sie auf Ändern. Entscheiden Sie dann, 
ob die Meldung aktiviert sein soll, und wenn ja, wann sie 
stattfinden soll. Wenn Sie zum Beispiel jeden Tag zwischen 
7.00 und 9.00 Uhr frühstücken, könnten Sie als Anfangszeit 
6.45 Uhr und als Endzeit 9.15 Uhr eingeben. Wenn dann die 
Pumpe feststellt, dass während dieses Zeitraums kein Bolus 
abgegeben worden ist, erscheint eine Meldung.
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Nein

Ja

Nein

Ja

Drücken Sie 
auf Fertig

Nein

Nein

Ja

Ja

Nein

Ja

JaNein

Ja

Drücken Sie 
auf Fertig

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeneinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

m<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate:  1,150 Einh/h
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Wählen Sie, wann die 
Meldung erscheinen 
soll  (5 bis 50 Einh) 
und drücken dann 
auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Reservoirstand.
niedr.-Medlung

20 Einh

Wählen Sie 
maximalen Einheiten 
(1 bis 150 Einh) und 
drücken dann auf 
Weiter

<Zurück Weiter>

BZ-Erinnerung

k

Meldung:	 Nein
Nach:	 02:00 h

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie 1:00 bis 
4:00 h und drücken 
dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Benutzer. Meld.
prüf./ändern?

Nein

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

m<Fertig Ändern>

BZ-Meld. 1
BZ-Meld. 2
BZ-Meld. 3
Erinnerung 1

Benutzerdef.
Meldungen

Wählen Sie eine 
benutzerdefiniert-
Meldung und 
drücken dann auf  
Ändern 

<Zurück Weiter>

Benutzer-Mel.
BZ.Meld. 1

k

Meldung:	 Ja
Uhrzeit:	 21:00 
Typ:	 Täglich

Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Weiter. Wenn 
Ja gewält wurde, legen Sie eine 
Uhrzeit fest, wann die Meldung 
erscheinen soll, und drücken 
dann auf Weiter; wählen Sie 
Typ (Einmal oder Täglich) und 
drücken dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Weiter

Wenn Ja gewählt wurde, legen Sie die Uhrzeit fest 
(00:05 bis 01:00 in Erhöhungen von 5 Minuten) und 
drücken dann auf Weiter. Wählen Sie BZ-Limit (50 
bis 100 mg/dl in Erhöhungen von 1 mg/dl, oder 
2,8 bis 5,6 mmol/L in Erhöhungen von 0,5 mmol/L) 
und drücken dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Set-Wechsel 
Homebildschirm 

anzeigen?

Nein
Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie eine 
Essensbolus-Meldung 
und drücken dann 
auf Ändern

Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Weiter. Wenn 
Ja gewählt wurde, legen Sie den 
Intervallbeginn fest und drücken 
dann auf Weiter; legen Sie das 
Intervallende fest und drücken 
dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Alarm für
Abgabelimit

40 Einh

<Zurück Weiter>

BZ-Erinnerung

k

Meldung:	 Ja
Nach:	 02:00 h

<Zurück Weiter>

BZ-niedrig- 
Meldung

k

Meldung:	 Nein
Uhrzeit:	 00:15 
BZ-Limit: 70 mg/dl

<Zurück Weiter>

BZ-niedrig- 
Meldung

k

Meldung:	 Ja
Uhrzeit:	 00:15 
BZ-Limit: 70 mg/dl

<Zurück Weiter>

BZ hoch- 
Meldung

k

Meldung:	 Nein
Uhrzeit:	 01:00 
BZ-Limit:	 200

mg/dl

<Zurück Weiter>

BZ hoch- 
Meldung

k

Meldung:	 Ja
Uhrzeit:	 01:00 
BZ-Limit:	 200

mg/dl

Wenn Ja gewählt wurde, legen Sie die Uhrzeit fest (00:30 bis 02:00 
Stunden in Erhöhungen von 5 Minuten) und drücken dann auf Weiter. 
Wählen Sie BZ-Limit (150 bis 300 mg/dl in Erhöhungen von 5 mg/dl, 
oder 8,3 bis 16,7 mmol/L in Erhöhungen von 0,05 mmol/L) und drücken 
dann auf Weiter

<Zurück Weiter>

Autoabschal-
tungsalarm

k

Meldung:	 Nein
Nach:	 08:00 h

<Zurück Weiter>

Autoabschal-
tungsalarm

k

Meldung:	 Ja
Nach:	 08:00 h

Wählen Sie 1:00 
bis 24:00 h und 
drücken dann auf 
Weiter

<Zurück Weiter>

Set-Wechsel
Erinnerung

k

In Menü:	 Nein

k<Zurück Wählen>

Meldung für ver-
passten Essensbol 

prüfen/ändern?

Nein

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Wählen

m<Fertig Ändern>

Meldung 1
Meldung 2
Meldung 3
Meldung 4

Verp. Essens-
bolus-Meldung

<Zurück Weiter>

Essensbolus- 
meldung 1

k

Meldung:	 Ja
Start:	 07:00 
Ende:	 09:00
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Stoppen und erneutes Starten 
der Insulinabgabe
Sie können die Insulinabgabe auf dem Hauptbildschirm stop-
pen und erneut starten. ANMERKUNG: Das Stoppen und 
Starten der Abgabe auf Seite 2 des Hauptbildschirms oder 
auf dem BZ-Hauptbildschirm ist etwas anders. Auf Seite 127 
finden Sie Informationen zum BZ-Hauptbildschirm.

	Warnhinweis: Wenn die Medikamentenabgabe gestoppt 
wird, müssen Sie daran denken, dass die Pumpe nur 
schnell wirksames Insulin verwendet, weshalb Ihr Insulin-
spiegel absinkt und der Blutzuckerspiegel sehr schnell (in 
nur 60 Minuten) ansteigt. Wenn die Abgabe auch nur für 
kurze Zeit gestoppt wird, müssen Sie Ihren Blutzucker 
messen. Sprechen Sie mit Ihrem medizinischen Betreuer 
darüber, was Sie tun müssen, wenn die Pumpenabgabe 
länger als 1 Stunde gestoppt ist.

m<Home Wählen>

Alle Abgaben
Temporäre Rate
Verlängert

Zu stoppende 
Abgabe wählen

Wenn ein Bolus oder eine temporäre 
Rate derzeit aktiv ist, erscheint dieser 
Bildschirm mit der Editierleiste auf Alle 
Abgaben. Drücken Sie auf Wählen

<Nein Ja>

Abgabe stoppen?

Q
Drücken 
Sie auf Ja

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E Drücken 

Sie auf 
Stopp

37

kNeustart Menü>

Cozmo

PUMPE GESTOPPT

##A
150 E

Drücken 
Sie auf 
Neustart

<Nein Ja>

Abgabe neu starten?

Q
Drücken 
Sie auf Ja



Programmsperre
Die Programmsperre hindert den Zugriff auf das Menü ohne 
den richtigen Code. Fehlersuchvorgänge für die meisten 
Alarmzustände können noch gestartet werden.

	Warnhinweis: Sobald die Pumpe gesperrt ist, können 
Sie ohne den richtigen Code nicht auf das Menü zugrei-
fen oder die Pumpe stoppen. „XPress-Bolus“ kann bei 
gesperrter Pumpe ebenfalls nicht aktiviert werden. Achten 
Sie darauf, dass jemand in der Nähe ist, der den richtigen 
Code kennt. 
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<Zurück Weiter>

Programm-
sperre

k

Code eingeben:	 0
Programm
sperren:	 Nein

Wählen Sie Ja und 
drücken dann auf 
Weiter

Die Pumpe lässt das Aktivieren oder 
Deaktivieren der Sperre nicht ohne 
den richtigen Code zu. Geben Sie 
den code ein (die Codezahl lautet 
17 [die ersten zwei Ziffern der 
Pumpenmodellnummer]—dieser 
Code kann nicht geändert werden), 
und drücken dann auf Weiter

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E Drücken 

Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie auf 
Zurück

Drücken Sie 
auf Home

Wählen Sie 
Programmsperre, 
und drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

<Zurück Weiter>

Programm-
sperre

k

Code eingeben:	 17
Programm
sperren:	 Ja
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Aufheben der Menüsperre
Sie können eine Menüoption benutzen, ohne die Programm-
sperre aufzuheben, indem Sie nachstehendes Verfahren 
befolgen. Zum Aufheben der Programmsperre befolgen Sie 
bitte das Verfahren auf Seite 42, wählen Sie aber Nein im 
Bildschirm „Programmsperre/Programm sperren“. 

m<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##G

kAbbr. Weiter>

Sperrcode

0

Geben Sie den Code 
(die Zahl 17), ein 
und drücken dann 
auf Weiter

Benutzen Sie eine beliebige 
Menüoption. Sobald Sie das 
Menü verlassen, wird die 
Programmsperre wieder 
aktiviert

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E Drücken 

Sie auf 
Menü
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Laden eines Reservoirs
Essensbolus

Standardbolus (Insulineinheiten): Konfiguration
Standardbolus: Abgabe
Kohlenhydrat-Bolus: Konfiguration
Kohlenhydrat-Bolus: Abgabe

Basalprofile
Anpassen von Basalprofilen
Bearbeiten von Basalprofilen
Benutzen von Basalprofilen
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Laden eines Reservoirs
Die Ladefunktion im Pumpenmenü führt Sie durch jeden 
Schritt, der zum Einlegen eines gefüllten Reservoirs in die 
Pumpe und zum Starten einer Insulinabgabe erforderlich ist.

	Warnhinweis: Wenn Sie ein neues Reservoir starten, 
benutzen Sie immer die Funktion „Laden“. Damit wird 
sichergestellt, dass das Reservoir ordnungsgemäß geladen 
und sowohl der Schlauch als auch das Zugangsgerät mit 
Insulin gefüllt ist.

	Warnhinweis: Wann immer Sie ein neues Reservoir 
einlegen und ein Infusionsset anbringen, müssen Sie 
Ihren Blutzuckerspiegel innerhalb von 1 bis 2 Stunden 
messen, um sicherzustellen, dass das Insulin ordnungs-
gemäß abgegeben wird. Wenn Sie nicht innerhalb dieses 
Zeitabschnitts messen und die Insulinabgabe verzögert 
oder blockiert ist, können Sie eine Hyperglykämie entwi-
ckeln. Falls gewünscht, können Sie die Funktion „Blutzu-
cker-Erinnerung“ verwenden, damit Sie daran erinnert 
werden, Ihren Blutzuckerspiegel zu testen (siehe „Anpas-
sen von Meldungen“ auf Seite 37).

	Warnhinweis: Wenden Sie immer aseptische Techniken 
an, besonders wenn Sie sich mit dem Reservoir, dem 
Infusionsset, dem Katheter und der Einstichstelle befas-
sen. Mit der Pumpenbenutzung ist ein erhöhtes Infekti-
onsrisiko verbunden, da das Zugangsgerät 2 Tage oder län-
ger verweilt (siehe „Aseptische Techniken“ auf Seite 14). 

Erforderliches Material
Zusätzlich zur Pumpe brauchen Sie:

•	 1 Ampulle schnell wirksames U100-Insulin bei Zimmer-
temperatur (falls das Insulin zu kalt ist, kann es im Reser-
voir und Schlauch Blasen bilden

•	 1 Deltec Cozmo®-Insulinreservoir (3 mL)

•	 1 Insulin-Infusionsset mit Standard-Luerverbindung (zum 
Anschluss an das Reservoir)

•	 Antiseptische Lösung zum Präparieren der Einstichstelle 
(I.V. Prep®, Isopropylalkohol, Betadine®, Hibiclens® usw.)

•	 Medizinisches Klebeband und/oder sterilen Verband zur 
Sicherung des Zugangsgeräts an Ihrem Körper

	Warnhinweis: Lesen Sie immer die Gebrauchsanweisung 
durch, die dem Insulin, dem Reservoir, dem Infusions-
set und anderem Zubehör, das mit der Deltec Cozmo®-
Insulinpumpe verwendet wird, beiliegt.

1. Füllen des Reservoirs
Verwenden Sie aseptische Techniken (siehe Seite 14).

Füllen Sie das Reservoir gemäß der dem Reservoir beiliegen-
den Gebrauchsanweisung. 
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2. Anbringen eines Infusionssets und 
Einlegen eines gefüllten Reservoirs in die 
Pumpe
	Warnhinweis: Um eine versehentliche Insulininfusion 

zu vermeiden, trennen Sie den Schlauch des Infusions-
sets vom Zugangsgerät (oder von der Einstichstelle), 
bevor Sie ein aufgebrauchtes Reservoir entfernen oder 
ein Infusionsset ersetzen. Die Pumpenfunktionen „Re-
servoir laden“ oder „Schlauch füllen“ dürfen auf keinen 
Fall benutzt werden, solange ein Infusionsset an Ihren 
Körper angeschlossen ist. Sie könnten versehentlich eine 
Insulindosis verabreichen, was zu Blutzuckerverringerung 
(Hypoglykämie) führt.

1.	 Drehen Sie die Reservoirkappe 
um etwa eine Vierteldrehung 
entgegen dem Uhrzeigersinn 
(nach links) und nehmen sie von 
der Pumpe ab (siehe Abbildung 
7). Falls erforderlich, entfernen 
Sie das aufgebrauchte Reservoir 
(u.U. erscheint die Meldung „Kein 
Reservoir“; drücken Sie auf OK). 
ANMERKUNG: durch Drehen der Reservoirkappe wird 
ggf. auch das Reservoir gedreht, daher kann es bereits vom 
Kolben getrennt sein, wenn die Kappe abgenommen wird. 
Wenn nicht, drehen Sie das Reservoir um eine Vierteldre-
hung nach links, um es vom Kolben zu trennen.

2.	 Führen Sie den Schlauch des Infu-
sionssets durch die Reservoirkap-
pe; entfernen Sie die Schutzkappe 
vom Luerende des Infusionssets, 
führen Sie den Lueransatz durch 
das Loch in der Kappe ein und 
befestigen ihn gut an der Reser-
voirspitze (siehe Abbildung 8).

	Warnhinweis: Falls die Verbindungen des Infusionssets 
nicht richtig befestigt sind, kann Insulin auslaufen und 
die Abgabe unterbrechen. Dies kann die Pumpe davon 
abhalten, ein Hindernis festzustellen und einen Ver-
stopfungsalarm abzugeben (das auslaufende Insulin wird 
nicht, wie vorgeschrieben, in Ihren Körper abgegeben und 
könnte je nachdem, wie viel Insulin ausläuft, ein Ansteigen 
Ihres Blutzuckerspiegels zur Folge haben). Ein Leck kann 
auch zu einer möglichen Kontaminierung und damit zu 
einer Infektion führen.

3.	 Legen Sie das neue Reservoir in die 
Reservoirkammer ein (siehe Abbil-
dung 9). Drehen Sie das Reservoir 
etwa eine Vierteldrehung vorsichtig 
im Uhrzeigersinn (nach rechts), 
um es auf dem Kolben zu befesti-
gen (dazu müssen Sie das Reservoir 
u.U. erst drehen, bis es auf den 
Kolben fällt). 
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Abbildung 7

Abbildung 8

Abbildung 9



4. Öffnen Sie das Laden-Menü der Pumpe und legen ein 
Reservoir ein.

	 ANMERKUNG: Es wird Ihnen nicht möglich sein, ein 
Reservoir einzulegen, das weniger als 20 Einheiten enthält 
(der Sensor hat u.U. Schwierigkeiten, die Reservoirmenge 
festzustellen). 
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* Auf der nächsten Seite sehen Sie weitere Bildschirme, die erscheinen 
können, wenn Sie auf Laden drücken.

** Auf der nächsten Seite sehen Sie weitere Bildschirme, die nach dem 
Ladebildschirm erscheinen können.

k<Home Wählen>

Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil
Laden

##I

Wählen Sie Laden 
und drücken dann 
auf Wählen

m<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü

<Zurück Laden

Volles Reservoir
einlegen, dann
Laden drücken

Q Set
Abnehmen

Bitte warten...

W Ladevor-
gang läuft

Nachdem Sie Laden 
gewählt haben, drücken 
Sie auf Wählen

 Drücken Sie 
auf Laden*

**

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

47

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
25 E

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü


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<Zurück OK

Kolben muss
vorwärts rücken.
Reservoir entnehm-
en u. OK betätigen.

Q Nicht bereit

OK

Kolben muss nach 
vorn rücken.
Reservoir entnehm-
en u. OK betätigen.

Q Sensor 
bestätigt

Abbr. Bestät.

Reservoir fehlt oder
zuvoll. Zur Bestäti-
gung des Sensors
Reservoirs einlegen.

! Kein
Reservoir

Bitte warten...

W Schneller
Vorlauf

Bitte warten...

W Schneller
Vorlauf

*	 Damit die Pumpe feststellen kann, ob das Reservoir richtig mit dem Kolben verbunden ist, muss 
sich der Kolben in einer Vorwärtsposition befinden. Wenn es beim Drücken auf Laden nicht 
weit genug nach vorne geschoben ist, oder wenn Sie versuchen, ein Reservoir zu laden, das 
weniger als 20 Insulineinheiten enthält, erscheint der links gezeigte Bildschirm. Entfernen 
Sie das Reservoir und drücken dann auf OK (oder drücken Sie auf Zurück, um zum vorherigen 
Bildschirm zurückzukehren). Wenn Sie auf OK drücken, bewegt sich der Kolben vorwärts, und 
das Reservoirmenü wird aufgerufen. Wenn Ihr Reservoir weniger als 20 Insulineinheiten enthält, 
müssen Sie mit einem neuen, gefüllten Reservoir starten. Drücken Sie bei der gewünschten 
Laden-funktion auf Wählen.

**	Falls Sie während des Ladeprozesses das Reservoir vorsätzlich oder 
versehentlich entfernen, oder falls das Reservoir zu voll ist (mehr als  
300 Einheiten), erscheinen die links gezeigten Bildschirme. Die Pumpe  
muss nachprüfen, dass der Reservoirsensor ordnungsgemäß funktioniert

•	 Falls noch kein Reservoir eingelegt ist, legen Sie es ein;
•	 Falls ein Reservoir eingelegt ist, achten Sie darauf, dass es nicht zu voll ist 

(mit maximal 300 Einheiten füllen). Drücken Sie bei befestigtem Infusionsset 
vorsichtig auf das Reservoir (dadurch wird überschüssiges Insulin in den 
Schlauch des Infusionssets abgegeben). Drücken Sie auf Bestät.. Die Pumpe 
bestätigt, dass der Sensor ordnungsgemäß funktioniert. (Falls der Sensor 
nicht ordnungsgemäß funktioniert, erhalten Sie diese Meldung mehrmals, 
und Ihre Pumpe muss gewartet werden.) Wenn der Sensor bestätigt ist, 
müssen Sie das Reservoir entfernen und auf OK drücken. Der Kolben bewegt 
sich vorwärts, und das Reservoirmenü wird aufgerufen. Drücken Sie bei der 
gewünschten Laden-Funktion auf Wählen.



5. Überzeugen Sie sich durch das 
Reservoir-Sichtfenster davon, dass 
das Reservoir ordnungsgemäß am 
Kolben befestigt ist. Befestigen Sie 
die Reservoirkappe wieder an der 
Pumpe. Achten Sie darauf, dass 
die Rippe auf der Kappe mit der 
Rippe an der Pumpe ausgerichtet 
ist, wodurch angezeigt wird, dass 
die Kappe sicher befestigt ist (siehe 
Abbildung 10).
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Abbildung 10

Ausrichten



3. Füllen des Schlauchs
Durch den Füllvorgang wird Insulin vom Reservoir in den 
Schlauch des Infusionssets gefördert, wodurch die Luft aus 
dem Schlauch gedrückt wird. Der Füllvorgang ist beendet, 
wenn Insulin aus dem Schlauchende austritt und sämtliche 
Luft entfernt ist. Die zum Füllen des Schlauchs benötigte In-
sulinmenge wird nicht als Teil Ihrer täglichen Gesamtmengen 
gerechnet. 

	Warnhinweis: Der Schlauch darf nicht gefüllt werden, 
wenn das Infusionsset an Ihren Körper angeschlossen 
ist, da Sie versehentlich eine Bolusdosis verabreichen 
könnten. 
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Drücken Sie 
auf Wählen

<Zurück Start

0,0

Schlauch füllen

Einh

<Fertig Stopp

9,0

Schlauch wird 
gefüllt

Einh

Drücken Sie 
auf Start

<Zurück Start

25,0

Schlauch füllen

Einh

Der Schlauch beginnt sich zu füllen. Wenn 
der Schlauch gefüllt ist (Insulin tropft aus 
dem Schlauchende; die in der Anleitung 
angegabene Menge wird mit dem Infusionsset 
geliefert), drücken Sie auf Stopp oder Fertig 
(der Füllvorgang stoppt automatisch bei 30E)

Drücken Sie auf Zurück (oder 
drücken Sie erneut auf Start*, 
um mit dem Füllen fortzufahren)

k<Zurück Wählen>

Schlauch füllen
fortsetzen?

Nein

* Beim Drücken von Start 
erscheint folgender Bildschirm. 
Wählen Sie Ja, um mit dem Füllen 
fortzufahren, dann Wählen (oder 
wenn Nein angezeigt ist, drücken 
Sie auf Wählen, falls Sie nicht mit 
dem Füllen fortfahren wollen)

ANMERKUNG: Sobald das Symbol () 
neben Schlauch füllen erscheint, können 
Sie diesen Schritt nicht mehr ausführen, 
ohne erst auf Fertig zu drücken. Damit 
kehren Sie zum Hauptmenü zurück und 
können das Laden-Menü erneut aufrufen

Bitte warten...

W Ladevor-
gang läuft

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü



k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü






4. Wählen einer Einstichstelle und 
Einführen des Zugangsgeräts
•	 Wählen Sie eine Einstichstelle. Jede Stelle, in die Sie 

normalerweise Insulin einspritzen, kann als Einstichstel-
le gewählt werden, wie etwa Abdomen, Hüften, Gesäß, 
Oberschenkel usw. Wählen Sie einen Bereich, wo eine 
ausreichende subkutane Fettschicht vorhanden ist. Ver-
meiden Sie Bereiche, an denen sich Kleidung scheuert 
(Bund usw.), und bleiben Sie mindestens 5 cm vom Nabel 
entfernt. Ihr medizinischer Betreuer kann Ihnen bei der 
Wahl der Einstichstelle helfen und Sie über die richtige 
Pflege der Einstichstelle informieren.

•	 Wischen Sie die gewählte Einstichstelle mit einer antisep-
tischen Lösung ab. Lassen Sie die Stelle trocknen. Führen 
Sie die Kanüle oder Nadel des Infusionssets gemäß der 
dem Infusionsset beiliegenden Gebrauchsanweisung ein. 
Sobald sie ordnungsgemäß eingeführt ist, legen Sie einen 
Verband auf und befestigen ihn gut mit Klebeband.

	Warnhinweis: Entfernen Sie vor der Insulinabgabe 
immer sämtliche Luftrückstände aus dem Reservoir 
und dem Infusionsset. Luftblasen im System können die 
Insulinabgabe verlangsamen oder stoppen. Unterziehen 
Sie alle Verbindungen einer sorgfältigen Überprüfung auf 
Lecks. (Wickeln Sie ein Papiertuch um die Verbindun-
gen, und prüfen Sie nach, ob es feucht wird. Dies ist eine 
gute Methode, denn manchmal ist ein Leck so klein oder 
so langsam, dass man keine Tropfenbildung des Insulins 
sehen kann.) Ein Leck kann die Insulinabgabe in den Kör-
per verlangsamen oder stoppen und das Eindringen von 
Kontaminierungen ermöglichen, die zu einer Infektion 
führen können. Falls die Insulinabgabe verlangsamt oder 
gestoppt wird, führt dies zu einer Blutzuckererhöhung 
(Hyperglykämie).
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5. Füllen der Kanüle
Das Füllen der Kanüle ist ein wichtiger Schritt, wenn Sie ein 
Infusionsset mit einem separaten Zugangsgerät (Nadel oder 
Kanüle) benutzen. Es gibt eine kleine Insulinmenge ab, die 
das Zugangsgerät füllt. Wenn Sie die Kanüle nicht füllen, 
entsteht eine Verzögerung in der Insulinabgabe, sobald die 
Pumpe gestartet ist und das Gerät sich füllt.
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l<Zurück Füllen>

Kanüle füllen

0,0 Einh

Wählen Sie die zum Füllen der 
Kanüle benötigte Menge (siehe dem 
Infussionsset beiliegende Anleitung), 
drücken Sie dann auf Füllen (sobald 
Sie hier eine Menge eingeben, wird 
diese Menge die Standardvorgabe und 
erscheint immer auf dem Bildschirm).

<Zurück Start

25,0

Schlauch füllen

Einh

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü




Drücken Sie 
auf Wählen

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü







6. Stellen Sie die Set-Wechsel-Erinnerung 
ein und starten die Abgabe erneut
Der Bildschirm Set-Wechsel-Erinnerung erscheint hier,  
wenn er in Pumpeneinstellung/Anpassen/Meldungen (siehe 
Seite 38) aktiviert ist. Wenn Set-Wechsel-Erinnerung aktiviert 
ist, gibt die Pumpe einen Piepton ab (oder sie vibriert), um 
Sie daran zu erinnern, dass Infusionsset und Einstichstelle 
gewechselt werden sollten. 

* Wenn Sie Ja wählen, wird die Zeitzählung auf null zurückgesetzt und ein neuer Countdown 
beginnt (in diesem Beispiel gibt die Pumpe in 3 Tagen um 08:00 Uhr eine Meldung aus. Wenn Sie 
Nein wählen, wird der Countdown ab dem Zeitpunkt der letzten Rückstellung fortgesetzt.

	Warnhinweis: Sie sollten die Einstichstelle nicht vor 
dem zu Bett gehen wechseln, da Sie dann u.U. auftre-
tende Probleme mit der Einstichstelle nicht feststellen 
könnten. Sie müssen Ihren Blutzucker-spiegel 1 bis 2 
Stunden nach Starten eines neuen Reservoirs messen, um 
sicherzustellen, dass das Insulin ordnungsgemäß abgege-
ben wird.
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<Zurück Weiter>

Set-Wechsel
Erinnerung

k

Rücks:	 Ja
Intervall:	 3 Tage
Uhrzeit:	 8:00

Beim Zurücksetzen wählen Sie Ja*. Wählen Sie das Intervall 
zwischen den Meldungen und drücken dan auf Weiter; 
legen Sie die Zeit fest und drücken dann auf Weiter

17

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
295 E

l<Zurück Füllen>

Kanüle füllen

0,0 Einh

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü





Drücken Sie 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Fertig

Drücken Sie 
auf Home

k<Home Wählen>

Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil
Laden

##I

k<Fertig Wählen>

Laden
Schlauch füllen
Kanüle füllen
Erinnerung

Reservoir
Menü








Essensbolus
	Warnhinweis: Sie sollten speziell im Programmieren 

und Abgeben eines Essensbolus unterwiesen werden. 
Bitte lesen Sie alle Anleitungen aufmerksam durch und 
besprechen diese mit Ihrem medizinischen Betreuer. 

Es gibt zwei verschiedene Arten des Programmierens und der 
Abgabe eines Essensbolus, die davon abhängen, was Ihnen 
besser zusagt:

Standardbolus: in Insulineinheiten programmiert. Sie 
müssen auch entscheiden, welche „Erhöhungen“ die Pum-
pe ausführen bzw. wie sie zählen soll, wenn Sie einen Bolus 
programmieren. 

Kohlenhydrat-Bolus: Sie geben die in Ihrer Mahlzeit oder 
Ihrem Snack enthaltene Kohlenhydratmenge ein, dann be-
rechnet die Pumpe eine Empfehlung, wie viel Insulin Sie für 
diese Mahlzeit bzw. diesen Snack benötigen. Sie müssen auch 
entscheiden, welche „Erhöhungen“ die Pumpe ausführen 
bzw. wie sie Kohlenhydrate zählen soll, wenn Sie einen Bolus 
programmieren. 

Viele der Bildschirme im Menü Essensbolus können mithilfe 
des CoZmanager® PC-Kommunikationssystems angepasst 
werden. Wenn Ihre Bildschirme angepasst worden sind, 
können die Titel auf Ihrer Pumpe anders als die hier gezeig-
ten lauten; fragen Sie Ihren medizinischen Berater, ob Ihre 
Pumpe angepasst worden ist.

Viele der Einstellungen, die Sie hier programmieren, werden 
von allen in der Pumpe verfügbaren Essensbolustypen be-
nutzt (Verlängerter Bolus, Dualbolus und sämtliche benut-
zerdefinierten Essensboli). Alle Boli benutzen den gewählten 
Bolustyp (Einheiten Insulin oder Gramm KH), wobei der 
maximale Bolus dem hier programmierten entspricht, und 
die Erhöhungen erfolgen gemäß der hier programmierten 
Menge. Der XPress-Bolus, verlängerte Bolus und Dualbolus 
werden in dem auf Seite 97 in diesem Handbuch beginnen-
den Kapitel „Benutzen der Pumpe – Mehr Funktionen“ näher 
diskutiert.

Bei einigen Personen kann ein großer Bolus, der sehr schnell 
abgegeben wird, ein brennendes Gefühl verursachen. Um 
dies zu vermeiden, kann die Funktion Bolusdauer benutzt 
werden. Sie können die Pumpe so programmieren, dass alle 
Boli (Essens- und Korrekturboli sowie der Sofortanteil eines 
Dualbolus) über einen Zeitraum von 1 bis 5 Minuten verab-
reicht werden. Die Vorgabeeinstellung beträgt 1 Minute.
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Die Funktion Essensmarkierung
Wenn Sie den Kohlenhydrat-Bolus verwenden, kann die 
Funktion Essensmarkierung ebenfalls verwendet werden. 
Über diese Funktion können Sie mehrere Kohlenhydratmen-
gen eingeben, die von der Pumpe addiert werden. Die Pumpe 
berechnet dann, wie viel Insulin Sie für Ihren Bolus benöti-
gen. Drücken Sie auf dem Kohlenhydrateingabe-Bildschirm 
den XPress-Bolus-Knopf, um Essensmarkierung zu benutzen. 

Wenn Sie zum Beispiel zum Frühstück Haferflocken, Toast 
und Orangensaft haben, können Sie die jeweilige Kohlenhyd-
ratmenge auf dem Essensmarkierungs-Bildschirm getrennt 
eingeben. Wenn Sie auf Fertig drücken, zeigt die Pumpe den 
Gesamtbetrag für alle separat eingetragenen Kohlenhydrat-
mengen auf. 

Die Funktion Essensmarkierung ist verfügbar, wenn ein 
Essensbolus, verlängerter Bolus und Dualbolus programmiert 
und abgegeben wird. Die Funktion ist nicht verfügbar, wenn 
Sie einen XPress-Bolus abgeben.
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Standardbolus (Insulineinheiten): Konfiguration
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* Dieser Bildschirm erscheint nur, 
wenn mithilfe des CoZmanager®-
Systems ein verlängerter oder 
benutzerdefinierter Dualbolus 
programmiert wurde. 

Wählen Sie 
Insulineinheiden 
und drücken dann 
auf Weiter

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Maximaler Bolus 
bei Änderung:

15,0 Einh
Wählen Sie 1,00 
bis 75,00 Einh und 
drücken dann auf 
Weiter

Wählen Sie 0,05E; 
0,10E; 0,50E; 
1,00E; 2,00E oder 
5.00E und drücken 
dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bolusdauer

1 Minute(n)

Wählen Sie 1 bis 
5 Minuten, und 
drücken dann 
auf Weiter

Wird in Kapitel 5 
behandelt; drücken Sie 
zweimal auf Weiter

Wird in Kapitel 5 behandelt; 
drücken Sie auf Weiter

Wählen Sie einen 
Bolus*, und 
drücken dann 
auf Ändern

Ja

Nein

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann auf 
Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

m<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Drücken Sie auf 
Wählen

k<Zurück Weiter>

Bolus pro-
grammieren mit:

Insulineinheiten

k<Zurück Weiter>

Bei   
Bolusänderung 

erhöhen um:

0,10 Einh

k<Zurück Weiter>

Essensbolus

In Menü
Verlängert	 Nein
Dual	 Nein

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus

Nein

k<Zurück Wählen>

Benutzer. Bolus 
prüfen/ändern?

Nein

Drücken Sie 
auf Fertig

m<Fertig Ändern>

Benutzerdef.
Bolus

Pizza

k<Zurück Weiter>

Benutzer. Bolus
Pizza

In Menü	 Ja

Wählen Sie Ja 
oder Nein und 
drücken dann 
auf Weiter



Standardbolus: Abgabe
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* Wenn von einem vorherigen Bolus Insulin zur Injektion programmiert ist, zeigt der Standardvorgabebildschirm Nein sowie die zur Injektion program-
mierte Insulinmenge an. Wenn kein zur Injektion programmiertes Insulin in Ihrem Körper vorhanden ist, zeigt der Standardvorgabebildschirm Ja an.

m<Zurück Wählen>

Standard
Verlängert

Bolusmenü

Drücken Sie 
auf Wählen

(Menü erscheint nur, wenn mehr 
als ein Bolustyp verfügbar ist)

k<Zurück Abgeben

Essensbolus

2,50 Einh

*

Wählen Sie Menge und 
drücken dann auf Abgeben 
– oder – Zum Umgehen einer 
BZ-Erinnerung drücken Sie 
auf den XPress-Bolus-Knopf, 
um einen Bolus abzugeben

Falls angepasst, um einen 
Korrekturbolus mit einem 
Essensbolus abzugeben: 
Wählen Sie Ja zur Abgabe eines 
Korrekturbolus, drücken Sie dann 
auf Weiter; oder wählen Sie Nein 
und drücken Sie dann auf Weiterk<Zurück Weiter>

Aktueller
Blutzucker

159
Faktor: 1Einh pro 25  
mg/dl Ziel-BZ: 150 mg/dl

mg/dl

Geben Sie Ihren aktuellen 
Blutzuckerwert ein (laut 
Test) und drücken Sie 
dann auf Weiter

Überprüfen Sie die Dosismenge und drücken dann auf 
Abgeben (oder ändern Sie die Menge mithilfe der Taste 
b oder c und drücken dann auf Abgeben – oder – 
Zum Umgehen einer BZ-Erinnerung drücken Sie auf 
den XPress-Bolus-Knopf, um einen Bolus abzugeben

Abbr. Home>

0,75

Bolusabgabe: 
x,xx Einh.

Einheiten

Der Bildschirm zählt aufwärts, 
während der Bolus abgegeben 
wird. Zum Abbrechen eines 
nicht vollständig abgegebenen 
Bolus drücken Sie auf Abbr.. 
Wenn Sie das Aufwärtszählen des 
Bolus nicht beobachten wollen, 
drücken Sie auf Home, um zum 
Hauptbildschirm zurückzukehren. 
Wenn der Bolus komplett ist, gibt 
die Pumpe zwei Pieptöne ab, 
oder sie vibriert zweimal.

Nein

Ja

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Nein
Anmerkung: 0,30 
IWZ-Einheiten

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Ja
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

m<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##G

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Einstell.
9mg/dl plus

2,50E Essensbol.

2,85 Einh
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*Zu den im Voraus benannten benutzerdefinierten Kohlenhydratboli gehören 
Frühstück, Mittagessen, Abendessen, Vormittag, Nachmittag und Bettzeit. Falls 
mithilfe des CoZmanager®-Systems benutzerdefinierte Boli programmiert wurden, 
werden diese ebenfalls hier angezeigt.

Ja

Wählen Sie 1,0 
bis 200,0 Gramm 
Kohlenhydratverhältnis 
und drücken den auf  Weiter

Wählen Sie 1, 2, 3, 4, 5, 
10 oder 15 Gramm und 
drücken den auf  Weiter

Wählen Sie Gramm 
KH und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Maximaler Bolus 
bei Änderung:

15,0 Einh
Wählen Sie 1,00 bis 
75,00 Einh und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie 0,05E; 0,10E; 
0,50E; 1,00E; 2,00E oder 
5.00E und drücken dann 
auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bolusdauer

1 Minute(n)

Wählen Sie 1 
bis 5 Minuten, 
und drücken 
dann auf 
Weiter

Wird in Kapitel 
5 behandelt; 
drücken Sie 
zweimal auf 
Weiter

Wird in Kapitel 
5 behandelt; 
drücken Sie 
auf Weiter

Wählen Sie einen 
Bolus*, und 
drücken dann 
auf Ändern

Nein

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

m<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Bolus pro-
grammieren mit:

Gramm KH

k<Zurück Weiter>

Bei   
Bolusänderung 

erhöhen um:

0,10 Einh

k<Zurück Weiter>

Essensbolus

In Menü
Verlängert	 Nein
Dual	 Nein

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus

Nein

k<Zurück Wählen>

Benutzer. Bolus 
prüfen/ändern?

Nein

Drücken Sie 
auf Fertig

k<Zurück Weiter>

Benutzer. Bolus
Früstück

In Menü	 Ja
KH-Verh.:	 1E/15g

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter. Wenn 
Ja, wählen Sie das 
Kohlenhydratverhältnis 
und drücken dann auf 
Weiter

k<Zurück Weiter>

Insulin/KH-
Verhältnis:

1 Einheit pro

15,0 gramm

k<Zurück Weiter>

Bei KH-
Änderung

erhöhen um:

5 gramm

m<Fertig Ändern>

Benutzerdef.
Bolus

Früstück
Mittagessen
Abendessen
Vormittag








Kohlenhydrat-Bolus: Abgabe
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* Wenn von einem vorherigen Bolus 
Insulin zur Injektion programmiert ist, 
zeigt der Standardvorgabebildschirm 
Nein sowie die zur Injektion program-
mierte Insulinmenge an. Wenn kein 
zur Injektion programmiertes Insulin 
in Ihrem Körper vorhanden ist, zeigt 
der Standardvorgabebildschirm Ja an.

k<Zurück Weiter>

Aktueller
Blutzucker

159
Faktor: 1Einh pro 25  
mg/dl Ziel-BZ: 150 mg/dl

mg/dl
Geben Sie Ihren aktuellen 
Blutzuckerwert ein (laut Test) und 
drücken Sie dann auf Weiter

k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Einstell.
9mg/dl plus

25 g. Essensbol.

2,50 Einh

Der Bildschirm zählt 
aufwärts, während der 
Bolus abgegeben wird. 
Zum Abbrechen eines nicht 
vollständig abgegebenen 
Bolus drücken Sie auf 
Abbr.. Wenn Sie das 
Aufwärtszählen des Bolus 
nicht beobachten wollen, 
drücken Sie auf Home, 
um zum Hauptbildschirm 
zurückzukehren. Wenn der 
Bolus komplett ist, gibt die 
Pumpe zwei Pieptöne ab, 
oder sie vibriert zweimal.

Nein Ja

– oder – 
Drücken Sie 
den XPress-
Bolus-Knopf

Drücken Sie 
auf Fertig

Wählen Sie die Menge für 
Option 1 und drücken dan 
auf Weiter; wiederholen 
Sie diesen Vorgang für 
jede weitere Option

m<Zurück Wählen>

Standard
Verlängert

Bolusmenü

Drücken Sie 
auf Wählen

(Menü erscheint 
nur, wenn mehr 
als ein Bolustyp 
verfügbar ist)

Wählen Sie die 
gewünschte 
Menge und 
drücken dann 
auf Weiter
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

m<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##G

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

Drücken 
Sie auf 
Wählen

k<Zurück Weiter>

Kohlenhydrate

0 g
KH-Verhältnis: 1 Einheiten
pro 15,0 g

Essensmarkier
Gesamt = 0 g.

Zutat 1 - g	 0

m<Fertig Weiter>

*

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Nein
Anmerkung: 0,30 
IWZ-Einheiten

Falls angepasst, um einen 
Korrekturbolus mit einem 
Essensbolus abzugeben: 
Wählen Sie Ja zur Abgabe eines 
Korrekturbolus, drücken Sie dann 
auf Weiter; oder wählen Sie Nein 
und drücken Sie dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Ja

Überprüfen Sie die 
Dosismenge und 
drücken dann auf 
Abgeben (oder ändern 
Sie die Menge mithilfe 
der Taste b oder c 
und drücken dann auf 
Abgeben – oder – Zum 
Umgehen einer BZ-
Erinnerung drücken Sie 
auf den XPress-Bolus-
Knopf, um einen Bolus 
abzugeben

k<Zurück Abgeben

Essensbolus

1,66 Einh

Abbr. Home>

0,75

Bolusabgabe: 
x,xx Einh.

Einheiten



Basalprofile
	Warnhinweis: Sie sollten speziell im Programmieren 

und Benutzen von Basalprofilen unterwiesen werden. 
Bitte lesen Sie alle Anleitungen aufmerksam durch und 
besprechen diese mit Ihrem medizinischen Betreuer.

Diese Einstellungen sollten bereits programmiert sein, bevor 
Sie die individuellen Basalprofile tatsächlich programmieren 
(ändern). 

Die Pumpe gestattet bis zu 4 Basalprofile, die jeweils bis zu 
48 Zeit/Ratensegmente enthalten können. In diesem Menü 
können Sie wählen, welche Profile in den Basalprofilen im 
Hauptmenü angezeigt werden sollen. Auch können Sie einen 
Namen für jedes Profil wählen (eine Liste vorgewählter Na-
men liegt bei; falls Sie einen Namen erstellen wollen, benöti-
gen Sie das CoZmanager®-System). 
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Anpassen von Basalprofilen
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Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Wählen

Wählen Sie 0,00 
Einh/h/h bis 35,00 
Einh/h und drücken 
dan auf Weiterk<Zurück Wählen>

Basalprofil
prüfen/ändern?

Nein

Wählen Sie ein Profil 
und drücken dann 
auf ÄndernWählen Sie Ja 

oder Nein und 
drücken dann 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Fertig

Ja

Nein

m<Fertig Ändern>

Profil 1
Profil 2
Profil 3
Profil 4

Profil wählen






Falls Ja, wählen Sie nach 
Wunsch einen anderen 
Namen (Wochentag, 
Wochenende, 
Trainingstag, Reisetag, 
Monatlich), drücken Sie 
dann auf Weiter

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

k<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Wählen Sie 
Basalprofil und 
drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Maximale
Basarate

2,00 Einh/h

k<Zurück Weiter>

Profil 1

In Menü	 Ja
Name	 Profil 1

k<Zurück Weiter>

Profil 1

In Menü	 Ja
Name	 Profil 1



Bearbeiten von Basalprofilen
	Warnhinweis: Es ist äußerst wichtig, dass die Basalpro-

file richtig eingestellt sind. Wenn eine Basalrate zu hoch 
oder zu niedrig ist, wird den ganzen Tag und die ganze 
Nacht über eine falsche Insulindosis, einschließlich der 
Bolusdosen, abgegeben. 

	Warnhinweis: Vieles kann die Art und Weise beeinflus-
sen, wie Ihr Körper Insulin verarbeitet. Um Probleme 
zu vermeiden, wenden Sie sich an Ihren medizinischen 
Betreuer, bevor Sie größere Änderungen Ihres Lebens-
stils vornehmen, wie etwa den Beginn oder das Beenden 
eines intensiven Gymnastikprogramms, oder wenn Sie 
beträchtlichen Gewichtsverlust bzw. eine Gewichtszu-
nahme feststellen usw. In solchen Fällen müssen u.U. Ihre 
Basalraten modifiziert werden. 

Ihr medizinischer Betreuer wird ursprünglich Ihre Basal-
profile programmieren oder Ihnen beim Programmieren 
helfen. Sie können gebeten werden, Ihren Blutzuckerspiegel 
innerhalb weniger Tage mehrmals zu testen und die Resultate 
aufzuschreiben, um Ihren Insulinbedarf zu bestimmen.

Fahren Sie fort, Segmente zu modifizieren, hinzuzufügen und 
zu löschen, bis das Profil richtig ist. Es folgen Anleitungen für 
die Benutzung eines Profils.
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Bearbeiten von Basalprofilen
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* Diese Bildschirme erscheinen nur, 
wenn mehr als 1 Profil zur Anzeige 
im Basalprofil-Menü gewählt ist.

Wählen Sie 
ein Profil*, das 
bearbeitet werden 
soll, und drücken 
dann auf Wählen

Wählen Sie 
Bearbeiten und 
drücken dann 
auf Wählen*

Drücken Sie 
auf Ändern

Drücken Sie auf Weiter, 
um die Segmente zu 
durchlaufen. Drücken 
Sie b oder c, um ein 
hervorgehobenes 
Segment zu ändern.

k<Zurück Wählen>

Profil 1
Profil 2
Profil 3
Profil 4

Basalprofil 
Menü

Hinzufügen von Zeit/Ratensegmenten: 
Drücken Sie auf Weiter, bis „- - : - -” 
hervorgehoben wird; wählen Sie 
eine neue Zeit, drücken Sie dann auf 
Weiter; wählen Sie eine neue Rate und 
drücken dann auf Weiter oder Fertig

Löschen von Zeit/Ratensegmenten: 
Drücken Sie auf Weiter, bis die 
gewünschte Zeit hervorgehoben 
wird; drücken Sie b oder c, bis  
„- - : - - “ erscheint und drücken 
dann auf Weiter oder Fertig

Drücken Sie 
auf Fertig

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##J

Wählen Sie 
Basalprofil 
und drücken 
dann auf 
Wählen

Drücken Sie 
auf Home
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k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

l<Zurück Wählen>

Starten mit
Bearbeiten

Profil 2

l<Zurück Ändern>

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
2:30	 1,50
6:00	 1,25

Profil 2
Gesamt 15,90 Einh

l<Fertig Weiter>

Profil 2
Gesamt ???? Einh

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
2:30	 1,50
6:00	 1,25

l<Fertig Weiter>

Profil 2
Gesamt ???? Einh

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
2:30	 1,50
- - : - -	 0,00

l<Fertig Weiter>

Profil 2
Gesamt ???? Einh

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
2:30	 1,50
- - : - -	 0,00

l<Fertig Weiter>

Profil 2
Gesamt ???? Einh

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
- - : - - 	 1,50
- - : - -	 1,25

l<Fertig Weiter>

Profil 2
Gesamt ???? Einh

Uhrzeit	 Einh/h
Mitternacht	 1,20
- - : - -	 0,00
6:30	 0,00



Benutzen von Basalprofilen
Viele der Bildschirme im Basalprofil-Menü können durch 
Programmieren der Pumpe oder mithilfe des CoZmanager®-
Systems angepasst werden. Falls die Bildschirme Ihrer Pumpe 
angepasst worden sind, sind sie anders als die hier gezeigten. 
Es ist auch möglich, die Pumpe so zu programmieren, dass 
nur spezifische Basalprofile angezeigt werden. Fragen Sie 

Ihren medizinischen Berater, ob Ihre Pumpe angepasst wor-
den ist. Wenn derzeit eine Temporäre Rate ausgeführt wird, 
verursacht der Start eines anderen Basalprofils den Abbruch 
des noch verbleibenden temporären Programms.
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Das derzeitige Profil 
wird durch  angezeigt. 
Wählen Sie das Profil, das 
Sie benutzen wollen, und 
drücken dann auf Wählen

Ein neues derzeitiges Profil 
wird durch  angezeigt. 
Drücken Sie auf Zurück

Drücken Sie 
auf Home

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E Drücken 

Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##J

Wählen Sie 
Basalprofil und 
drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Wählen>

Profil 1
Profil 2
Profil 3
Profil 4

Basalprofil 
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

m<Zurück Wählen>

Starten mit
Bearbeiten

Profil 2

k<Zurück Wählen>

Profil 1
Profil 2
Profil 3
Profil 4

Basalprofil 
Menü37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 3
Rate: 1,000 Einh/h

##A
150 E

l<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##J
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ab, wenn Sie fertig sind. Wenn Sie in Salzwasser schwimmen, 
spülen Sie die Pumpe mit Leitungswasser ab und trocknen 
sie dann mit einem sauberen Handtuch, damit sich auf dem 
äußeren Pumpengehäuse und auf der Anzeige keine Salzabla-
gerungen bilden können. 

Wenn Sie sich ins Wasser begeben, müssen Sie Ihre Einstich-
stelle mit einem wasserdichten Verband abdecken. 

Kontaktsport
Wenn Sie Sport, besonders Kontaktsport, betreiben, fragen 
Sie Ihren medizinischen Betreuer, ob Sie die Pumpe abneh-
men müssen. Sie müssen einen Insulinplan während der 
Sportaktivitäten festlegen. 

Ihre Pumpe und:
Extreme Temperaturen
Insulin kann im Reservoir gefrieren, wenn es Temperaturen 
unter 0°C ausgesetzt ist, und seine Wirksamkeit verlieren. 
Wenn Sie sich bei sehr kalten Temperaturen im Freien aufhal-
ten, tragen Sie die Pumpe dicht an Ihrem Körper und decken 
sie gut durch warme Kleidung ab. 

Insulin kann auch bei sehr warmen Temperaturen seine 
Wirksamkeit verlieren. Vermeiden Sie es, Ihre Pumpe direk-
tem Sonnenlicht auszusetzen. Nehmen Sie Ihre Pumpe ab, 
bevor Sie sich in einen Whirlpool oder in eine Sauna setzen, 
da die Temperaturen u.U. zu hoch sind, um ein ordnungs-
gemäßes Funktionieren der Pumpe zu gewährleisten, und 
das Insulin seine Wirksamkeit verlieren kann. Für geeignete 
Lager- und Betriebstemperaturen verweisen wir auf die tech-
nischen Daten in dem Kapitel „Technische Informationen“. 

Wasser
Solange die Etikettierung und das Außengehäuse der Pum-
pe intakt sind (keine Sprünge oder Absplitterungen), ist 
die Pumpe wasserdicht. Sie muss daher zum Duschen oder 
Baden nicht entfernt werden, und Sie können unbegrenzt 
damit schwimmen. Wenn Sie tauchen wollen, beachten Sie 
bitte, dass die Pumpe in einer Tiefe von 2,4 m 30 Minuten 
lang und in einer Tiefe von 3,6 m 3 Minuten lang wasserdicht 
ist. Trocknen Sie die Pumpe mit einem sauberen Handtuch 
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Ihre Basalraten, Boli und:
Ihr Gewicht
Ihr Gewicht kann einen beträchtlichen Einfluss auf die Art 
und Weise haben, wie Ihr Körper Insulin verarbeitet. Wenn 
Sie einen bedeutenden Gewichtsverlust oder eine Gewichts-
zunahme verzeichnen, wenden Sie sich an Ihren medizini-
schen Betreuer. U.U. müssen Ihr(e) Basalprofil(e) und Boli 
modifiziert werden.

Ihr Bewegungsniveau
Bewegung kann einen beträchtlichen Einfluss auf die Art und 
Weise haben, wie Ihr Körper Insulin verarbeitet. Wenn Sie 
sich viel bewegen, braucht Ihr Körper u.U. weniger Insulin. 
Wenn Sie planen, ein Gymnastiktraining zu beginnen (oder 
zu stoppen), wenden Sie sich an Ihren medizinischen Be-
treuer. U.U. müssen Ihr(e) Basalprofil(e) und Boli modifiziert 
werden.

Ihr Wachstum (Kinder und Jugendliche)
Beschleunigtes Wachstum und der Beginn der Pubertät 
können eine beträchtliche Auswirkung auf den Blutzucker 
haben und die erforderliche tägliche Insulin-Gesamtdosis 
beeinflussen. Falls Sie oder Ihr Kind Probleme haben, den 
Zielblutzuckerspiegel beizubehalten, wenden Sie sich an Ihren 
medizinischen Betreuer.

Ihre Monatsblutung
Viele Frauen stellen kurz vor Beginn ihrer Monatsblutung 
eine Veränderung in ihrem BZ-Spiegel fest. Sollte dies der 
Fall sein, wenden Sie sich an Ihren medizinischen Betreuer. 
Er weist u.U. eines der 4 Basalprofile der Pumpe speziell Ihrer 
Monatsblutung zu, oder er rät Ihnen zur Anwendung von 
temporären Raten.

Einführung neuer Medikamente/
Zusatzpräparate
Bestimmte Medikamente können einen Einfluss auf die Art 
und Weise haben, wie Ihr Körper Insulin verarbeitet. Dies 
trifft besonders auf steroide Medikamente wie Prednison und 
Kortison zu. Stellen Sie immer sicher, dass jeder Arzt, der 
Ihnen Medikamente verschreibt, über Ihre Diabetes Bescheid 
weiß. Wenden Sie sich dann sofort an Ihren medizinischen 
Betreuer, um zu entscheiden, ob Modifizierungen Ihrer Basal-
profile oder Boli erforderlich sind.

Kräuterzusätze können sich ebenfalls auf den Blutzucker 
auswirken. Beginnen Sie niemals mit der Einnahme eines 
Kräuterzusatzes, ohne dies zuerst mit Ihrem medizinischen 
Berater zu besprechen.
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Wenn Ihre Pumpe fallen 
gelassen oder einem starken 
Schlag ausgesetzt wird
Falls Sie Ihre Pumpe fallen lassen oder damit gegen einen 
harten Gegenstand schlagen, müssen Sie sofort nachsehen 
und sicherstellen, dass sie noch ordnungsgemäß funktioniert. 
Trennen Sie das Infusionsset von Ihrem Körper und stellen 
die Abgabe ein, bis Sie sich überzeugt haben, dass die Pumpe 
richtig funktioniert (zum Trennen siehe die dem Infusionsset 
beiliegenden Anleitungen). Nehmen Sie die Batterie heraus 
und setzen sie dann wieder ein. Die Pumpe führt die Selbst-
tests durch und zeigt eine Meldung an, falls ein Problem 
besteht.

Achten Sie darauf, dass die Pumpe ordnungsgemäß funktio-
niert. Falls auf der Anzeige Zeichen fehlen oder nur unvoll-
ständig abgebildet sind, müssen Sie die Pumpe warten lassen. 

Überprüfen Sie das äußere Pumpengehäuse sorgfältig auf 
Sprünge oder Absplitterungen. Wenn Sprünge oder Absplit-
terungen vorhanden sind, ist die Pumpe nicht mehr wasser-
dicht. Falls Schäden sichtbar sind, muss die Pumpe gewartet 
werden.

Achten Sie darauf, dass die Reservoirkappe und der Bat-
teriedeckel angebracht sind und fest sitzen. Prüfen Sie alle 
Verbindungen am Reservoir und Infusionsset (wickeln Sie 

ein Papiertuch um die Verbindungen, um auf Feuchtigkeit zu 
überprüfen, was auf ein Leck hindeuten könnte). Falls Feuch-
tigkeit vorhanden ist, drehen Sie die Verbindungen fester zu. 
Falls die Verbindungen beschädigt erscheinen, müssen Sie das 
Reservoir und das Infusionsset austauschen.

	Warnhinweis: Falls die Pumpe fallen gelassen oder 
gegen einen harten Gegenstand geschlagen wird, prüfen 
Sie sorgfältig nach, ob sie noch ordnungsgemäß funkti-
oniert. Achten Sie darauf, dass die Anzeige richtig funkti-
oniert und dass Reservoir, Reservoirkappe, Batteriedeckel 
und Infusionsset korrekt angeschlossen sind. Wickeln Sie 
ein Papiertuch um die Verbindungen, um auf Feuchtigkeit 
zu überprüfen (was auf ein Leck hindeuten könnte). Falls 
das äußere Pumpengehäuse beschädigt ist (Sprünge, Ab-
splitterungen), ist die Pumpe u.U. nicht mehr wasserdicht.

	Warnhinweis: Falls auf der Anzeige Zeichen fehlen oder 
nur unvollständig abgebildet sind, oder wenn die Pum-
pe nicht ordnungsgemäß zu funktionieren scheint, stel-
len Sie den Gebrauch der Pumpe sofort ein. Wenden Sie 
sich an Ihren Betreuer, um medizinischen Rat einzuholen, 
und an Ihren lokalen Händler für Informationen über die 
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Wartung Ihrer Pumpe. Seien Sie darauf vorbereitet, Insulin 
mit einer Insulinspritze oder einem Pen einzuspritzen.

	Warnhinweis: Vergewissern Sie sich, dass der Batterie-
fachdeckel komplett geschlossen ist, um zu verhindern, 
dass es zu einer Unterbrechung der Stromversorgung 
kommt, was dazu führen könnte, dass die Pumpe 
abschaltet und die Insulinabgabe stoppt. Eine längere 
Unterbrechung der Insulinzufuhr kann bei dem betrof-
fenen Patienten zu ernsthaften gesundheitlichen Proble-
men und zum Tod führen.
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Programmieren und Benutzen dieser 
Funktionen

Korrekturbolus
Anpassen des Korrekturbolus
Abgabe eines Korrekturbolus

XPress-Bolus
Aktivieren der XPress-Bolus-Funktion
Abgabe eines XPress-Bolus

Verlängerter Bolus
Anpassen des verlängerten Bolus
Abgabe eines verlängerten Bolus
Stoppen eines verlängerten Bolus

Dualbolus
Anpassen des Dualbolus
Abgabe eines Dualbolus
Stoppen eines Dualbolus

Temporäre Rate
Anpassen der temporären Rate
Benutzen der temporären Rate
Stoppen einer temporären Rate

Benutzen der Pumpe—Weitere Funktionen
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Programmieren und Benutzen 
dieser Funktionen
	Warnhinweis: In diesem Kapitel finden Sie unter Pro-

grammieren und Benutzen der Funktionen auch Infor-
mationen, die u.U. ein tieferes Verständnis der Insu-
linpumpentherapie erfordern und nicht ohne die Hilfe 
Ihres medizinischen Betreuers angewendet werden 
sollten. 

	Warnhinweis: Das Programmieren vieler dieser Einstel-
lungen kann nur nach der Durchführung von Tests und 
einer Feineinstellung erfolgen, damit Ihnen die Insulin-
pumpentherapie die bestmöglichen Ergebnisse bringt. Sie 
sollten speziell im Programmieren und Benutzen der 
Pumpe unterwiesen werden. Bitte lesen Sie alle Anlei-
tungen aufmerksam durch und besprechen diese mit 
Ihrem medizinischen Betreuer.

Korrekturbolus
Der Korrekturbolus dient zur Senkung eines hohen Blutzu-
ckerspiegels. Sie bestimmen, wo der Korrekturbolus angezeigt 
wird (im Hauptmenü als Bestandteil Ihres Essensbolus, an 
beiden oder an keiner Stelle). Sie wählen auch, wie Sie Ihren 
Blutzucker messen (in den USA, sowie im deutschsprachi-
gen Raum wird der Blutzucker gewöhnlich in mg/dl gemes-
sen; außerhalb der USA wird der Blutzucker gewöhnlich in 
mmol/l gemessen).

	Warnhinweis: Es ist äußerst wichtig, dass die vom 
Korrekturbolus verwendeten Einstellungen korrekt 
sind. Sie müssen eng mit Ihrem medizinischen Betreuer 
zusammenarbeiten, um diese Einstellungen richtig zu 
programmieren.

Korrekturfaktor
	Warnhinweis: Bestimmen Sie gemeinsam mit Ihrem 

Betreuer Ihre(n) Korrekturbolusfaktor(en).

Diese Einstellung ist die Menge, um die Ihr Blutzucker mit 
jeder verabreichten Insulineinheit fällt. Bei manchen Men-
schen variiert der Korrekturfaktor im Laufe des Tages und 
der Nacht; Sie können daher einen einzelnen Korrekturfaktor 
für den ganzen Tag (beginnend um Mitternacht) oder auch 
mehrere Korrekturfaktoren für bestimmte Tages- oder Nacht-
zeiten (ebenfalls beginnend um Mitternacht) wählen. 
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Sobald die Dauer der Insulinwirkung korrekt programmiert 
ist, wird bei Anwendung der Korrekturbolus-Funktion etwa-
iges noch in Ihrem Körper vorhandenes Insulin von einem 
früheren Bolus berücksichtigt, und der Bildschirm mit der 
empfohlenen Bolusmenge zeigt, dass die Menge um diese zur 
Injektion programmierte Insulinmenge reduziert worden ist.

Zielblutzucker
Bestimmen Sie in Zusammenarbeit mit Ihrem medizinischen 
Betreuer Ihren spezifischen Zielblutzuckerspiegel.

Anzeige des Insulin-Wirk-Zeit (IWZ) 
-Hauptbildschirms 
Ein spezieller Hauptbildschirm 
kann hinzugefügt werden, auf 
dem die noch in Ihrem Körper 
aktive Insulinmenge oder die zur 
Injektion programmierte Insulin-
menge angezeigt wird. Falls Sie dies 
wünschen, wird den Hauptbild-
schirmen ein Bildschirm wie der 
rechts abgebildete hinzugefügt, auf 
dem die noch aktive Insulinmenge 
sowie die Zeitdauer angezeigt wird, wie lange dieses Insulin 
erwartungsgemäß aktiv bleiben wird. Zeit und Menge wer-
den im Minutentakt aktualisiert, sodass Sie immer auf dem 
Laufenden sind. 

Sie können in halbstündigen Abständen (Schritten) bis zu 24 
Korrekturfaktoren einrichten. Die Faktoren werden entweder 
in mg/dl oder mmol/l eingegeben, je nachdem, welche Mes-
seinheit Sie für Ihren BZ verwenden, und können wie folgt 
programmiert werden:

	 5 bis 30 mg/dl in Erhöhungen von 1 mg/dl;  
30 bis 100 mg/dl in Erhöhungen von 5 mg/dl;  
100 bis 400 mg/dl in Erhöhungen von 10 mg/dl

	 – oder –

	 0,2 bis 1,5 mmol/L in Erhöhungen von 0,05 mmol/L;  
1,5 bis 5 mmol/L in Erhöhungen von 0,25 mmol/L;  
5 bis 23,0 mmol/L in Erhöhungen von 0,5 mmol/L.

Dauer der Insulinwirkung
	Warnhinweis: Bestimmen Sie gemeinsam mit Ihrem 

Betreuer die Dauer der Insulinwirkung.

Insulin ist nach dem letzten Bolus 
noch für eine gewisse Zeit aktiv. 
Diese Einstellung berücksichtigt 
vorher abgegebene Boli und be-
stimmt auf Basis der hier von Ihnen 
programmierten Zeit, ob einer der 
vorherigen Boli noch aktiv auf Ihren 
BZ-Spiegel einwirkt. k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Einstell. 
9 mg/dl plus 

2,50 Einh Essensb

2,58 Einh
reduziert für 
Insulin-Wirk-Zeit

3 7

k<Stopp Menü>

Cozmo

Insulin-Wirk-Zeit
Verbl. 2:30 hr.min
und 1,15 E

##A
150 E

IWZ



A
np

as
se

n 
de

s 
Ko

rr
ek

tu
rb

ol
us

Be
nu

tz
en

 d
er

 P
um

pe
—

W
ei

te
re

 F
un

kt
io

ne
n

10
1

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf  
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeneinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel-
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgage

Menü
Anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpeneinstellung 
und drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home

<Zurück Wählen>

Korrekturfaktor 
40 mg/dl

k
Ändern oder  
prüfen?  Nein

Der aktuelle Korrekturfaktor wird 
in mg/dl oder mmol/L angezeigt. 
Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Blutzucker (BZ) 
gemessen in:

mg/dl

Wählen Sie mg/dl oder 
mmol/L und drücken 
dann auf Weiter

<Zurück Weiter>

Korrekturbolus- 
Anzeige

k

Hauptmenü:	 Nein
Essensbol.:	 Nein

Wählen Sie Ja oder 
Nein zur Anzeige im 
Hauptmenü und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie den Korrekturfaktor, den 
Sie überprüfen/bearbeiten wollen, 
und drücken dann auf Ändern*

Wählen Sie Ihren Zielblutzuckerspiegel 
(wird in mg/dl oder mmol/L angezeigt; 
wenden Sie sich an Ihren medizinischen 
Betreuer um Hilfe bei der Bestimmung 
Ihres Ziels), drücken Sie dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bildschirm
Insulin-Wirk- 

Zeit anzeigen?

Nein
Wählen Sie Ja oder Nein 
und drücken dann auf 
Weiter

Nein

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

k<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup- 
Menü

Wählen Sie 
Korrekturbolus 
und drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Dauer der
Insulinwirkung

03:00

Wählen Sie die Dauer 
der Insulinwirkung und 
drücken dann auf Weiter

k<Fertig Weiter>

Korrekturfaktor

Uhrzeit	 mg/dl
Mitternacht	 40
07:00	 60

Drücken Sie auf Weiter, um die Segmente zu durchlaufen. 
Drücken Sie b oder c, um ein hervorgehobenes Segment 
zu ändern, und dann auf Weiter oder Fertig

Hinzufügen eines weiteren Korrekturfaktors: 
Drücken Sie auf Weiter, bis „- - : - -” 
hervorgehoben wird; wählen Sie eine neue 
Zeit, drücken Sie dann auf Weiter; wählen 
Sie einen neuen Korrekturfaktor und 
drücken dann auf Weiter oder Fertig

Drücken Sie 
auf Zurück

Löschen eines Korrekturfaktors: Drücken Sie auf 
Weiter, bis der Korrekturfaktor hervorgehoben 
wird, der gelöscht werden soll; drücken Sie b 
oder c, bis „- - : - -” erscheint; drücken Sie dann 
auf Weiter oder Fertig

k<Zurück Weiter>

Zielblutzucker

150 mg/dl

JaDrücken Sie 
auf Fertig

Drücken Sie 
auf Zurück

<Zurück Weiter>

Korrekturbolus- 
Anzeige

k

Hauptmenü:	 Ja
Essensbol.:	 Nein

Wählen Sie Ja oder 
Nein zur Anzeige mit 
Essensbolus und drücken 
dann auf Weiter

m<Zurück Ändern>

Uhrzeit	 mg/dl
Mitternacht	 40
07:00	 60

Korrekturfaktor

k<Fertig Weiter>

Korrekturfaktor

Uhrzeit	 mg/dl
Mitternacht	 40
07:00	 60
- - : - -

k<Fertig Weiter>

Korrekturfaktor

Uhrzeit	 mg/dl
Mitternacht	 40
07:00	 60
04:00	 30
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Abgabe eines Korrekturbolus (Hauptmenü*)

* Die Abgabe eines Korrekturbolus mit einem Essensbolus wird in den entsprechenden 
Kapiteln dieses Handbuchs (Essensbolus, verlängerter Bolus, Dualbolus) erläutert.

Wählen Sie Korrekturbolus 
und drücken dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Aktueller
Blutzucker

172
Faktor: 1E / 25 mg/dl
Ziel-BZ: 130 mg/dl

mg/dl

Geben Sie Ihren derzeitigen durch Test 
ermittelten Blutzuckerwert ein (mg/dl: 20 bis 600; 
mmol/L: 1,1 bis 30,0) und drücken dann auf Weiter

k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Ein-
stell 42 mg/dl

1,68 Einh

Überprüfen Sie die Dosismenge und 
drücken dann auf Abgeben (oder 
ändern Sie die Menge mithilfe der 
Taste b oder c, überprüfen Sie 
die Menge und drücken dann auf 
Abgeben) – oder – Zum Umgehen 
einer BZ-Erinnerung drücken Sie auf 
den XPress-Bolus-Knpf, um einen 
Bolus abzugeben

Abbr. Home>

0,75

Bolusabgabe: 
1,68 Einh.

Einheiten

Der Bildschirm zählt aufwärts, während der Bolus abgegeben 
wird. Zum Abbrechen eines nicht vollständing abgegebenen 
Bolus drücken Sie auf Abbr. Wenn Sie das Aufwärtszählen des 
Bolus nicht beobachten wollen, drücken Sie auf Home, um zum 
Hauptbildschirm zurückzukehren. Wenn der Bolus komplett ist, 
gibt die Pumpe zwei Pieptöne ab, oder sie vibriert zweimal.

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basilprofil

##H37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E
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XPress-Bolus
Mit der Funktion „XPress-Bolus“ können Sie beim Abgeben 
eines Essensbolus das Menü umgehen. Damit können Sie mit 
Ton oder Vibration einen Bolus programmieren und abge-
ben, ohne den Pumpenbildschirm ansehen zu müssen. Mit 
dem XPress-Bolus-Knopf an der Seite der Pumpe wird der 
XPress-Bolus aktiviert. Einige Ihrer programmierten Essens-
boluseinstellungen (Bolustyp [Gramm - Kohlenhydrate oder 
Einheiten - Insulin] und Maximaler Bolus—siehe Essensboli 
in „Benutzen der Pumpe—Grundlegende Informationen“, 
beginnend auf Seite 45) werden ebenfalls mit XPress-Bolus 
verwendet. Sie können den XPress-Bolus so programmieren, 
dass seine Einstellschritte sich von denen des Essensbolus 
unterscheiden.

ANMERKUNG: Da der XPress-Bolus zum Zählen der 
Bolusgröße Ton oder Vibration benutzt, sind Sie auf einen 
Bolus mit 24 Schritten begrenzt (d.h., Sie drücken einmal 
zum Aktivieren, maximal 24-mal für Bolusgröße, dann drü-
cken Sie die Taste nieder und halten sie fest, um den Bolus 
abzugeben). Wenn Sie einen sehr großen Bolus verabreichen 
wollen (für den ein mehr als 24-maliges Drücken erforderlich 
wäre), müssen Sie das Essensbolus-Menü benutzen, um den 
Bolus zu programmieren und abzugeben.

Abbildung 11

XPress-Bolus-
Knopf
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Aktivieren der XPress-Bolus-Funktion

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus-  
Änderung  

erhöhen um:

5 Gramm

Wählen Sie 1, 2, 
3, 4, 5, 10 oder 
15 Gramm und 
drücken dann 
auf Weiter*

* Falls Sie den Kohlenhydrat-Bolus 
benutzen, werden mehr Bildschir-
me gezeigt. Drücken Sie auf Wei-
ter, um sie zu durchlaufen. Der 
Bildschirm „XPress-Bolus-Schritte“ 
wird so aussehen:

Das auf dieser Seite gezeigte Programmieren dient lediglich zur Aktivie-
rung der XPress-Bolus-Funktion. Falls Sie die Abgabe eines Essensbolus 
konfigurieren wollen, gehen Sie zu Seite 58 und 60. Auf Seite 108 und 
112 sehen Sie, wie verlängerte Boli und Dualboli im Menü erscheinen.

Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Maximaler Bolus 
bei Änderung:

15,0 Einh

Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bolusdauer

1 Minute(n)

Drücken Sie 
auf WeiterDrücken Sie 

zweimal auf 
Weiter

Wählen Sie Ja order 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Ja

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h
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Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

m<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Bolus pro-
grammieren mit:

Insulineinheiten

k<Zurück Weiter>

Bei   
Bolusänderung 

erhöhen um:

0,10 Einh

k<Zurück Weiter>

Essensbolus

In Menü
Verlängert	 Nein
Dual	 Nein

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus

Nein

k<Zurück Wählen>

Benutzer. Bolus 
prüfen/ändern?

Nein

Nein

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus-  
Änderung  

erhöhen um:

1,00 Einh

Wählen Sie 0,05; 
0,10; 0,50; 1,00; 
2,00 oder 5,00 
Einh und drücken 
dann auf Weiter*
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Abgabe eines XPress-Bolus
Die Abgabe eines XPress-Bolus erfolgt durch Drücken des 
XPress-Bolus-Knopfs an der Pumpenseite. Ein XPress-Bolus 
kann nur initiiert werden, wenn auf der Pumpe die Dun-
kelschaltung oder der Hauptbildschirm erscheint. Mit dem 
ersten Druck auf die Taste gibt die Pumpe einen Piepton ab, 
oder sie vibriert zweimal, um anzuzeigen, dass Sie nun einen 
XPress-Bolus programmieren und abgeben können. Dann 
erfolgt mit jedem Tastendruck die Einstellung der Bolusgröße 
auf eine vordefinierte Erhöhung. 

	Warnhinweis: Wenn Sie diese Funktion erstmals benut-
zen, sollten Sie immer die Pumpe herausnehmen, damit 
Sie während des Programmierens die Anzeigen sehen 
können. Wenn Sie dann mit der Funktion vertraut sind, 
können Sie einen Bolus programmieren und abgeben, 
ohne die Pumpe herausnehmen zu müssen.

Die Methode, die Sie zum Programmieren eines Bolus ver-
wenden (Gramm – Kohlenhydrate oder Einheiten – Insulin), 
wird auch hier verwendet. 

Beispiel: Wenn Sie Gramm – Kohlenhydrate verwenden, 
erhöhen sich Ihre Kohlenhydrate um 5 Gramm. Sie nehmen 
eine Mahlzeit zu sich, die aus 25 Gramm Kohlenhydraten 
besteht. 

1.	 Drücken Sie den XPress-Bolus-Knopf einmal, um 
den XPress-Bolus zu aktivieren (2 Pieptöne oder 2 
Vibrationsimpulse). 

	 ANMERKUNG: Wenn Sie die Taste länger als 2 Sekunden 
niedergedrückt halten, kehrt die Pumpe automatisch zum 
Hauptbildschirm zurück. 

2.	 Drücken Sie dann innerhalb von 10 Sekunden den XPress-
Bolus-Knopf 5-mal (für 25 Gramm Kohlenhydrate). 

	 ANMERKUNG: Wenn Sie die Taste länger als 2 Sekunden 
niedergedrückt halten, kehrt die Pumpe automatisch zum 
Hauptbildschirm zurück. 

	 Die Pumpe gibt 5 Pieptöne ab (siehe nachstehende Skala—
sie erleichtert das Zählen der Pieptöne) oder sie vibriert 
5-mal.

3.	 Dann folgt eine Pause, auf die 5 Pieptöne folgen (siehe 
obige Skala) oder 5 Vibrationsimpulse, um die von Ihnen 
eingegebene Anzahl zu bestätigen. Wenn Sie mehr oder 
weniger als 5 Pieptöne hören bzw. mehr oder weniger als 5 
Vibrationsimpulse fühlen, warten Sie 10 Sekunden, bis der 
Bolus widerrufen worden ist, und beginnen dann wieder 
mit Schritt 1. Achten Sie sorgfältig darauf, den XPress-
Bolus-Knopf nur so oft wie nötig zu drücken.

4.	 Wenn die Anzahl der Pieptöne stimmt, drücken Sie auf 
den XPress-Bolus-Knopf und halten ihn so lange nie-
dergedrückt, bis die Pumpe einen Piepton abgibt oder 

(PiepPiep
PiepPiep

Piep)
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einmal vibriert (damit wird angezeigt, dass die Abgabe 
begonnen hat und Sie den Knopf freigeben können). Nach 
der Bolusabgabe kehrt die Pumpe zum Hauptbildschirm 
zurück und gibt einen Piepton ab oder vibriert zweimal, 
um anzuzeigen, dass der Bolus vollständig abgegeben ist.

D
Menge

XPress-Bolus
in KH

25 g

Drücken Sie einmal auf 
den XPress-Bolus-Knopf 
(2 Pieptöne oder 2 
Vibrationsimpulse); der 
Mengenbildschirm wird 
aufgerufen

D
Menge

XPress-Bolus

2,50 Einh.

Drücken Sie auf die Taste, um 
die Menge zu programmieren 
(maximal 24-mal, entweder 
in Gramm - Kohlhydrate oder 
Einheiten - Insulin programmiert) 
- jeder Druck auf die Taste 
ist von einem Piepton oder 
Vibrationsimpulse begleitet

D
Abgeben

XPress
Bolus

Bolus van 2,50
Einh abgeben?

Q

<Abbr.

Achten Sie auf Pieptöne/Vibrati-
onsimpulse zur Bestätigung - je 
einen pro gedrückte Taste. Falls 
die Menge stimmt, drücken Sie 
auf den XPress-Bolus-Knopf 
und halten ihn so lange nieder-
gedrückt, bis die Pumpe einen 
Piepton abgibt oder einmal 
vibriert (damit wird angezeigt, 
dass die Bolus-abgabe begonnen 
hat; falls sie nicht stimmt, drücken 
Sie auf Abbr. (oder warten Sie 10 
Sekunden, damit der Bildschirm 
gelöscht wird) und programmie-
ren die korrekte Menge ein

Abbr. Home>

0,75
Bolusabgabe:

2,50 Einh.

Einheiten

Der Bildschirm zählt 
aufwärts, während der 
Bolus abgegeben wird. 
(Drücken Sie auf Abbr. 
zum Stoppen eines nicht 
volständig abgegebenen 
Bolus.) Nach vollstän-
diger Bolusabgabe kehrt 
die Pumpe zum Haupt-
bildschirm zurück un 
gibt einen Piepton ab 
oder vibriert zweimal, 
um anzuzeigen, das der 
Bolus vollständig abge-
geben ist
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Verlängerter Bolus
Manche Mahlzeiten geben Zucker langsam in den Blutstrom 
ab. Der verlängerte Bolus dient zur Abgabe des Insulinbolus 
über diesen verlängerten Zeitraum hinweg. Der verlänger-
te Bolus ist dann empfehlenswert, wenn Sie Nahrung mit 
hohem Fett- oder Eiweißgehalt zu sich nehmen, über einen 
längeren Zeitraum hinweg essen (beispielsweise bei einem 
Bankett) oder unter Gastroparese (Magenlähmung) leiden.

ANMERKUNG: Sobald Sie Abgeben drücken, um mit der 
Abgabe eines verlängerten Bolus zu beginnen, wartet die 
Pumpe bis zum nächsten Intervall von „3 Minuten“ (zum 
Beispiel 12.00, 12.03, 12.06 usw.). 

Alle Ihre programmierten Essensboluseinstellungen (Bo-
lustyp [Gramm - Kohlenhydrate oder Einheiten - Insulin], 
Maximaler Bolus und eingestellten Erhöhungen—siehe 
„Essensboli“ in „Benutzen der Pumpe—Grundlegende Infor-
mationen“, beginnend auf Seite 56) werden ebenfalls mit dem 
verlängerten Bolus verwendet. 

	Warnhinweis: Um diese Funktion anwenden zu können, 
müssen Sie bestimmen, wie lange es dauert, bis Ihr Kör-
per beginnt, diese Art von Mahlzeiten als Blutzucker zu 
benutzen. Sprechen Sie mit Ihrem medizinischen Berater, 
bevor Sie versuchen, diese Funktion anzuwenden. 

Während der Abgabe eines verlän-
gerten Bolus wird auf Seite 2 des 
Hauptbildschirms angezeigt, dass 
er aktiv ist.

3 7

k<Stopp-Prü Menü>

Cozmo

Letzter Progr.bolus
0,80 E - 09:30
Verlängert aktiv

##B
150 E
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Anpassen des verlängerten Bolus

Der auf dieser Seite gezeigte Programmier-
vorgang dient lediglich zum Anzeigen des 
verlängerten Bolus im Menü. Falls Sie die 
Abgabe eines Essensbolus konfigurieren 
wollen, gehen Sie zu Seite 58 und 60. Auf 
Seite 112 sehen Sie, wie Dualboli im Menü 
erscheinen. Um den XPress-Bolus verfügbar 
zu machen, gehen Sie zu Seite 103.

Wenn Sie den Kohlenhydrat-Bolus verwen-
den, werden hier mehr Bolusbildschirme 
gezeigt; drücken Sie auf Weiter, um sie zu 
durchlaufen. 

Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Wählen k<Zurück Weiter>

Maximaler Bolus 
bei Änderung:

15,0 Einh
Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bolusdauer

1 Minute(n)

Drücken Sie 
auf Weiter

Heben Sie 
Verlängert 
hervor, wählen 
Sie Ja und 
drücken Sie 
zweimal auf 
Weiter

Drücken Sie 
auf Weiter

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h
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Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

m<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Bolus pro-
grammieren mit:

Insulineinheiten

k<Zurück Weiter>

Bei   
Bolusänderung 

erhöhen um:

0,10 Einh

k<Zurück Weiter>

Essensbolus

In Menü
Verlängert	 Nein
Dual	 Nein

k<Zurück Weiter>

XPress-Bolus

Nein

k<Zurück Wählen>

Benutzer. Bolus 
prüfen/ändern?

Nein

Nein
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* Wenn von einem vorherigen Bolus Insulin zur Injektion program-
miert ist, zeigt der Standardvorgabebildschirm Nein sowie die zur 
Injektion programmierte Insulinmenge an. Wenn kein zur Injektion 
programmiertes Insulin in Ihrem Körper vorhanden ist, zeigt der 
Standardvorgabebildschirm Ja an.

– oder – 
Drücken Sie 
den XPress-
Bolus-Knopf

Drücken 
Sie auf 
Fertig

Essensmarkier
Gesamt = 0 g.

Zutat 1 - g	 0

m<Fertig Weiter>

Wählen Sie die Menge 
(„Insulineinheiten“ oder 
„Gramm Kohlhydrate“) und 
drücken dann auf Weiter

Nein

Ja

<Zurück Weiter>

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 00:30 h

<Zurück Weiter>

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 25 g
Dauer:	 00:30 h

Wählen Sie Dauer und 
drücken dann auf Weiter

<Zurück Abgeben

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 02:30 h

Q

<Zurück Abgeben

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 1,65 E
Dauer:	 02:30 h

Q

*

k<Zurück Weiter>

Aktueller
Blutzucker

164
Faktor: 1Einh pro 25  
mg/dl Ziel-BZ: 150 mg/dl

mg/dl

Geben Sie 
Ihren aktuellen 
Blutzuckerwert 
(laut Test) ein 
und drücken Sie 
dann auf Weiter

k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Ein-
stell. 14 mg/dl

0,55 Einh

Korrekturbolus-Bildschirm zählt aufwärts, während 
Bolus abgegeben wird. Zum Abbrechen eines 
nicht vollständig abgegebenen Bolus drücken Sie 
auf Abbr. Wenn Sie das Aufwärtszählen des Bolus 
nicht beobachten wollen, drücken Sie auf Home, 
um zum Hauptbildschirm zurückzukehren. Nach 
Abgabe des Korrekturbolus kehrt die Pumpe zum 
Hauptbildschirm zurück, gibt einen Piepton ab 
oder vibriert zweimal und beginnt dann mit der 
Abgabe des verlängerten Bolus.

Wählen Sie die Menge für 
Option 1 und drücken dan 
auf Weiter; wiederholen 
Sie diesen Vorgang für 
jede weitere Option

l<Zurück Wählen>

Standard
Verlängert

Bolusmenü

Drücken Sie 
auf Wählen

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h
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m<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##G

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

Wählen Sie 
Verlängert und 
Drücken dann 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Nein
Anmerkung: 0,30 
IWZ-Einheiten

Falls angepasst, um einen Korrekturbolus 
mit einem Essensbolus abzugeben: 
Wählen Sie Ja zur Abgabe eines 
Korrekturbolus, drücken Sie dann auf 
Weiter; oder wählen Sie Nein und 
drücken Sie dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Ja

Überprüfen Sie die Dosismenge und 
drücken dann auf Abgeben – oder –  
Zum Umgehen einer BZ-Erinnerung 
drücken Sie auf den XPress-Bolus-
Knopf, um einen Bolus abzugeben

Abbr. Home>

0,25

Bolusabgabe: 
0,55 Einh.

Einheiten

<Zurück Weiter>

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 02:30 h

<Zurück Weiter>

Verlängerter
Bolus

k

Menge:	 25 g
Dauer:	 02:30 h

Überprüfen Sie die Dosismenge 
und drücken dann auf Abgeben 
(oder ändern Sie die Menge 
mithilfe der Taste b oder c und 
drücken dann auf Abgeben 
– oder –  Zum Umgehen einer BZ-
Erinnerung drücken Sie auf den 
XPress-Bolus-Knopf, um einen 
Bolus abzugeben
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Stoppen eines verlängerten Bolus

Drücken Sie 
auf Stopp

Wählen Sie 
Verlängert und 
drücken dann 
auf Wählend

<Nein Ja>

Verlängerter
Bolus

Verbleib.
Menge:	 1,00 E
Dauer:	 1:30 h
Bol stopp?

Q

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken 
Sie auf Ja l<Home Wähland>

Alle Abgabe
Temporäre Rate
Verlängert

Zu stoppende
Abgabe wählen
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Dualbolus
Der Dualbolus kombiniert die Funktionen des Standardbolus 
und des verlängerten Bolus und kann während einer Mahlzeit 
benutzt werden, die sowohl schnell als auch langsam absor-
bierte Kohlenhydrate enthält, wie etwa Pizza. Sie program-
mieren einen Prozentsatz des Bolus zur sofortigen Abgabe 
und den Rest über einen programmierten Zeitraum hinweg. 

ANMERKUNG: Sobald Sie Abgeben drücken, um mit der 
Abgabe eines Dualbolus zu beginnen, wartet die Pumpe bis 
zum nächsten Intervall von „3 Minuten“ (zum Beispiel 12.00, 
12.03, 12.06 usw.). 

Alle Ihre programmierten Essensboluseinstellungen (Bolu-
styp [Gramm - Kohlenhydrate oder Einheiten - Insulin], Ma-
ximaler Bolus und eingestellten Erhöhungen—siehe „Essens-
boli“ in „Benutzen der Pumpe—Grundlegende“, beginnend 
auf Seite 56) werden ebenfalls mit dem Dualbolus verwendet. 

	Warnhinweis: Um diese Funktion anwenden zu können, 
müssen Sie bestimmen, wie lange es dauert, bis Ihr Kör-
per beginnt, diese Art von Mahlzeiten als Blutzucker zu 
benutzen. Sprechen Sie mit Ihrem medizinischen Berater, 
bevor Sie versuchen, diese Funktion anzuwenden. 

Während der Abgabe eines 
Dualbolus wird auf Seite 2 des 
Hauptbildschirms angezeigt, dass 
er aktiv ist.

3 7

k<Stopp-Prü Menü>

Cozmo

Letzter Progr.bolus
0,80 E - 09:30
Dualbolus aktiv

##B
150 E
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Anpassen des Dualbolus

Der auf dieser Seite gezeigte Programmiervor-
gang dient lediglich zum Anzeigen des ver-
längerten Bolus im Menü. Falls Sie die Abgabe 
eines Essensbolus konfigurieren wollen, gehen 
Sie zu Seite 58 und 60. Auf Seite 108 sehen Sie, 
wie der verlängerte Bolus im Menü erscheint. 
Um den XPress-Bolus verfügbar zu machen, 
gehen Sie zu Seite 103.

Wenn Sie den Kohlenhydrat-Bolus verwenden, 
werden hier mehr Bolusbildschirme gezeigt; 
drücken Sie auf Weiter, um sie zu durchlaufen. 

Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Maximaler Bolus 
bei Änderung:

15,0 Einh
Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie 
auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Bolusdauer

1 Minute(n)

Drücken Sie 
auf Weiter

Drücken Sie auf 
Weiter; Heben Sie 
Dual hervor, wählen 
Sie Ja und drücken 
dann auf Weiter

Drücken Sie 
auf Weiter

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h
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Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

m<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Drücken Sie 
auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Bolus pro-
grammieren mit:

Insulineinheiten

k<Zurück Weiter>

Bei   
Bolusänderung 

erhöhen um:

0,10 Einh

k<Zurück Weiter>

Essensbolus

In Menü
Verlängert	 Nein
Dual	 Neink<Zurück Weiter>

XPress-Bolus

Nein

k<Zurück Wählen>

Benutzer. Bolus 
prüfen/ändern?

Nein

Nein
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Wählen Sie den 
Bolusprozentsatz, der 
sofort abgegeben 
werden soll, und 
drücken dann auf 
Weiter

*Wenn von einem vorherigen Bolus Insulin zur Injektion 
programmiert ist, zeigt der Standardvorgabebildschirm 
Nein sowie die zur Injektion programmierte Insulinmen-
ge an. Wenn kein zur Injektion programmiertes Insulin in 
Ihrem Körper vorhanden ist, zeigt der Standardvorgabe-
bildschirm Ja an.

– oder – 
Drücken Sie 
den XPress-
Bolus-Knopf

Drücken Sie 
auf Fertig

Essensmarkier
Gesamt = 0 g.

Zutat 1 - g	 0

m<Fertig Weiter>

Wählen Sie die Menge 
(„Insulineinheiten“ oder „Gramm 
Kohlhydrate“) und drücken dann 
auf Weiter

Nein

Ja

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 00:30 h
Sofort:	 50 %

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 25 g
Dauer:	 00:30 h
Sofort:	 50 %

Wählen Sie Dauer 
und drücken dann 
auf Weiter

<Zurück Abgeben

Dualbolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 30 %

Q

<Zurück Abgeben

Dualbolus

k

Menge:	 1,65 E
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 30 %

Q
*

k<Zurück Weiter>

Aktueller
Blutzucker

164
Faktor: 1Einh pro 25  
mg/dl Ziel-BZ: 150 mg/dl

mg/dl

Geben Sie 
Ihren aktuellen 
Blutzuckerwert 
(laut Test) ein 
und drücken Sie 
dann auf Weiter

k<Zurück Abgeben

Bolus f BZ-Einstell. 
14 mg/dl plus

x.xx% Dualbolus

x,xx Einh

Der Bildschirm zählt aufwärts, während Bolus abgegeben wird. 
Zum Abbrechen des sofortigen Teils eines nicht vollständig 
abgegebenen Bolus drücken Sie auf Abbr. Wenn Sie das 
Aufwärtszählen des Bolus nicht beobachten wollen, drücken 
Sie auf Home, um zum Hauptbildschirm zurückzukehren. Nach 
Abgabe des sofortigen Teils des Bolus (und Korrekturbolus, sofern 
er hinzugefügt wurde) kehrt die Pumpe zum Hauptbildschirm 
zurück, gibt einen Piepton ab oder vibriert zweimal und beginnt 
dann mit der Abgabe des verlängerten Teils des Bolus.

Wählen Sie die Menge für Option 
1 und drücken dan auf Weiter; 
wiederholen Sie diesen Vorgang 
für jede weitere Option

l<Zurück Wählen>

Standard
Verlängert
Dual

Bolusmenü

Drücken Sie 
auf Wählen

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

m<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##G

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

Wählen Sie Dual 
und Drücken 
dann auf Wählen

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Nein
Anmerkung: 0,30 
IWZ-Einheiten

Falls angepasst, um einen Korrekturbolus 
mit einem Essensbolus abzugeben: 
Wählen Sie Ja zur Abgabe eines 
Korrekturbolus, drücken Sie dann auf 
Weiter; oder wählen Sie Nein und 
drücken Sie dann auf Weiter

k<Zurück Weiter>

Korrekturbolus
zufügen?

Ja

Überprüfen Sie die Boluswerte 
nach und drücken dann auf 
Abgeben – oder – Zum Umgehen 
einer BZ-Erinnerung drücken Sie 
auf den XPress-Bolus-Knopf, um 
einen Bolus abzugeben

Abbr. Home>

0,75

Bolusabgabe: 
x,xx Einh.

Einheiten

Überprüfen Sie die Dosismenge und 
drücken dann auf Abgeben (oder ändern 
Sie die Menge mithilfe der Taste b oder c 
und drücken dann auf Abgeben – oder – 
Zum Umgehen einer BZ-Erinnerung 
drücken Sie auf den XPress-Bolus-Knopf, 
um einen Bolus abzugeben

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 50 %

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 25 g
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 50 %

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 1,70 E
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 30 %

<Zurück Weiter>

Dualbolus

k

Menge:	 25 g
Dauer:	 02:30 h
Sofort:	 30 %
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Stoppen eines Dualbolus

Drücken Sie 
auf Stopp

Wählen Sie Dual und 
drücken dann auf 
Wählend

<Nein Ja>

Dualbolus

Verbleib.
Menge:	 1,00 E
Dauer:	 1:30 h
Bol stopp?

Q

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken 
Sie auf Ja l<Home Wähland>

Alle Abgabe
Temporäre Rate
Dual

Zu stoppende
Abgabe wählen



Benutzen der Pumpe—Weitere Funktionen 115

Temporäre Rate
Mit „Temporäre Rate“ können Sie Ihre Basalrate vorüberge-
hend anheben oder senken. Diese Funktion kann sich dann 
als nützlich erweisen, wenn Sie weniger Insulin benötigen 
(z.B. während Sie Gymnastik betreiben), oder wenn Sie mehr 
Insulin benötigen (z.B. wenn Sie krank sind). 

	Warnhinweis: Sie sollten Ihren Insulinbedarf jedoch zu-
nächst mit Ihrem medizinischen Betreuer besprechen.

Mit „Prozent“ oder „Einheiten/h“ können Sie eine temporäre 
Rate programmieren. Bei „Prozent“ geben Sie auf der Pumpe 
den Prozentsatz der aktiven Rate ein, um den sie erhöht oder 
gesenkt werden soll. Hat Ihr Basalprofil mehrere Ratenseg-
mente, kann „Prozent“ die bessere Wahl sein, da das Profil 
auf Änderungen überwacht und der Prozentsatz der aktiven 
Rate kontinuierlich neu berechnet wird. Bei „Einheiten/h“ 
geben Sie auf der Pumpe eine Rate ein, bei der die Pumpe für 
die Dauer der temporären Rate Insulin zuführt. 

In diesem Menü können Sie auch benutzerdefinierte tempo-
räre Raten konfigurieren oder wählen, welche im Temporäre 
Rate-Menü angezeigt werden sollen, auch können Sie (aus 
der vorgegebenen Namensliste) einen Namen für jede Rate 
wählen. (Wenn Sie einen Namen erstellen möchten, müssen 
Sie das CoZmanager®-System verwenden.)

Wenn Sie den Status Ihrer tem-
porären Raten schnell über-
prüfen wollen, können Sie den 
optionalen TR-Hauptbildschirm 
(Temporäre Rate) hinzufügen. 
Auf diesem Bildschirm wird der 
Name der aktiven temporären 
Rate sowie der Zeitpunkt an-
gezeigt, zu dem sie vollständig 
abgegeben ist. Falls keine tem-
poräre Rate abgegeben wird, 
erscheint auf dem Bildschirm 
die Meldung „Keine temporäre 
Rate aktiv“.

3 7

k<Stopp Menü>

Cozmo

Temporäre Rate
Training endet in
16:30 h.min

##A
150 E

TR
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* Die im Menü erscheinenden temporären Raten werden durch  gekennzeichnet. 

** Zu den vorgewählten Namen gehören Temp Rate X (1, 2, 3, 4), Krank, Reise und Training. 

Wählen Sie Prozent 
oder Einheiten/h 
und drücken dann 
auf WeiterWählen Sie Ja oder 

Nein und drücken 
dann auf Wählen

Wählen Sie Ja oder 
Nein und drücken 
dann auf Weiter

Wählen Sie Ja oder Nein und 
drücken dann auf Weiter. Wenn 
Ja gewählt wurde, legen Sie 
die Rate fest (in “Prozent” oder 
“Einheithen/h”) und drücken 
dann auf Weiter; wählen Sie 
Dauer (00:30 bis 72:00 h) 
und drücken dann auf Weiter; 
wählen Sie Name** und drücken 
dann auf Weiter

Ja

Nein

Wählen Sie Ja oder Nein und drücken 
dann auf Weiter. Wenn Ja gewählt wurde, 
legen Sie fest, wie oft ein Meldalarm 
aktiviert werden soll (00:15 Minuten bis 
2:00 h) und drücken dann auf Weiter

Wählen Sie Ja 
oder Nein und 
drücken dann 
auf Weiter

Wählen Sie Ja 
oder Nein und 
drücken dann 
auf Weiter

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

l<Home Wählen>

Basalprofil
Laden
Historie
Pumpeinstellung

##F

l<Zurück Wählen>

Uhrzeit und Datum
Piepton/Vibrieren
Programmsperre
Anpassen

Pumpeneinstel- 
lungen-Menü

l<Zurück Wählen>

Meldungen
Historie
Regionale Einstell.
Abgabe

Menü
anpassen

Drücken Sie 
auf Zurück

Wählen Sie 
Pumpen-
einstellung, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Anpassen, und 
drücken dann 
auf Wählen

Wählen Sie 
Abgabe, und 
drücken dann 
auf Wählen

Drücken Sie 
auf Home

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

Drücken Sie 
auf Zurück

Drücken Sie 
auf Zurück

l<Zurück Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Basalprofil
Temporäre Rate

Abgabe-Setup-
Menü

Wählen Sie 
Temporäre Rate 
und drücken 
dann auf 
Wählen

<Zurück Weiter>

Temporäre Rate

k

In Menü:	 Ja

k<Zurück Weiter>

Temp Rate pro-
grammieren mit:

Prozent

<Zurück Weiter>

Bei aktiver
temporärer Rate

k

Erinner.:	 Ja
Wie oft:	 00:15 h

k<Zurück Weiter>

Erinnerung ausge- 
ben wenn temporä-

re Rate zu Ende?

Ja
k<Zurück Weiter>

Homebildschirm
Temp Rate
anzeigen?

Nein

k<Zurück Wählen>

Temporäre
benutzerdef. Rate
prüfen o. ändern?

Nein

Wählen Sie ein 
Programm*, und 
drücken dann 
auf Ändern

Drücken Sie 
auf Fertig

m<Fertig Ändern>

Temporäre
Benutzerd. Rate

Temp Rate 1
Temp Rate 2
Temp Rate 3
Temp Rate 4






<Zurück Weiter>

Temp. benutz. Rate
Temp Rate 1

k

In Menü:	 Ja
Rate:	 0,00 E/h
Dauer:	 00:30
Name:	Temp Rate 1

<Zurück Weiter>

Temp. benutz. Rate
Temp Rate 1

k

In Menü:	 Ja
Rate:	 0 %
Dauer:	 00:30
Name:	Temp Rate 1
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Benutzen der temporären Rate

*Dieser Bildschirm erscheint nur, wenn mehr als 1 temporäre Rate verfügbar ist.

**Wenn eine benutzerdefinierte temporäre Rate abgegeben wird, ist der Name 
am oberen Rand dieses Bildschirms angezeigt.

<Zurück Weiter>

Temporäre Rate

k

Dauer:	 00:30 h
Rate:	 100 %

<Zurück Weiter>

Temporäre Rate

k

Dauer:	 00:30 h
Rate:	 0,00 E/h

Wählen Sie die Dauer (00:00 bis 72:00 h) 
und drücken dann auf Weiter

Wählen Sie die Rate (Prozent: 10% bis 
250% oder % gleich maximaler Basalrate; 
Einheiten/h: 0,00 bis maximale Basalrate), 
drücken dann auf Weiter

Prüfen Sie Dauer und Rate nach 
und drücken dann auf Abgeben

**

<Zurück Abgeben

Temporäre
Rate

Dauer:	 01:30 h
Rate:	 50 %

<Zurück Abgeben

Temporäre
Rate

Dauer:	 01:30 h
Rate:	 0,750 E/h

Beginnen Sie beim 
Hauptbildschirm

Drücken 
Sie auf 
Menü

k<Home Wählen>

Essensbolus
Korrekturbolus
Temporäre Rate
Basalprofil

##J

k<Zurück Wählen>

Standard
Training
Temp Rate 1

Menü
Temporäre Rate

Wählen Sie 
Temporäre Rate 
und drücken 
dann auf Wählen

Wählen Sie Typ 
und drücken dann 
auf Wählen*

37

k<Stopp Menü>

Cozmo

Basal: Profil 1
Rate: 1,150 Einh/h

##A
150 E

<Zurück Weiter>

Temporäre Rate

k

Dauer:	 01:30 h
Rate:	 50 %

<Zurück Weiter>

Temporäre Rate

k

Dauer:	 01:30 h
Rate:	 0,750 E/h

37

k<Stopp Menü>

Cozmo
Basal: Profil 1
Rate: 0,750 Einh/h
Temp. Rate aktiv

##A
150 E




